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sich Türen selbstständig wie von Zauberhand schließen,  begeistern. Keine Baumaschi-
ne ohne sensorische Intelligenz, kein Druckluftsystem ohne Sicherheitstechnik, kein 
Durchfluss ohne Messsystem.

fluid informiert, inspiriert, spürt Trends auf, berät und öffnet neue Blickwinkel. 
Opulente Fotostrecken, exklusive Expertengespräche und zusätzliche Nutzwertkästen 
sorgen auch weiterhin für eine einzigartige Leser-Blatt-Bindung, die in der Industrie 
ihresgleichen sucht.

fluid gehört zur Südwestdeutschen Medienholding und profitiert von einem riesigen 
Netzwerk. Was immer Sie sich von uns, als Bindeglied zwischen Ihrer Zielgruppe und 
Ihrem Vertrieb wünschen, versuchen wir umzusetzen. Sprechen Sie uns einfach an!

fluid bewegt!

Zielgruppe: Konstrukteure, Entwickler, technische Leiter, Unternehmens-
  leiter, Produktions- und Betriebsleiter, Einkäufer
Erscheinungsweise: 6x im Jahr + 2 Sonderausgaben (siehe Themenplan)

Heftformat: DIN A4

Jahrgang: 57. Jahrgang 2023
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Inland € 180,00 zzgl. € 10,20 Versand = € 190,20 
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Einzelverkaufspreis €   32,00 inkl. ges. MwSt. & zzgl. Versand
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Titel: fluid

Kurzcharakteristik: 
fluid bietet Profiwissen für Konstrukteure und Entwickler, Unternehmensleiter, tech-
nische Leiter,  Produktions- und Betriebsleiter. Mit journalistischer Kompetenz, einer 
klaren Haltung und einem Gespür für Trends führt fluid seit mehr als 56 Jahren durch 
die Welt der Fluidtechnik (der Name wurde übrigens mit der Einführung der fluid 
ins Leben gerufen und vereinte erstmals die Antriebsarten Hydraulik und Pneumatik 
unter einem Begriff). 

Die adressierten Branchen sind ebenso vielfältig wie die Einsatzbereiche: Vom klassi-
schen Maschinen- und Anlagenbau über Aufzug-, Bühnen-, Offshore-, Medizintechnik 
und Fahrzeugbau bis hin zu Bau- und Agrarmaschinen. In fluid zeigen wir, welche 
zeitlosen Techniken dafür sorgen, dass Erdmassen, Wasser, Menschen und nicht 
zuletzt Maschinen kraftvoll bewegt werden. Aber auch die filigranen pneumatischen 
Einsatzgebiete in der Medizintechnik, der Robotik, den Reglern die dafür sorgen, dass 
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Auflagen- und  
Verbreitungsanalyse

Die Beschreibung der Erhebungsmethode finden Sie auf Seite 7

3 Geografische Verbreitungsanalyse:
Wirtschaftsraum Anteil an tatsächlich 

verbreiteter Auflage
% Exemplare

Inland 93,9 11.419

Ausland 4,8 586

Sonstige* 1,3 159

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA)** 100,0 12.164

Verbreitung nach Bundesländern Anteil an tatsächlich 
verbreiteter Auflage

% Exemplare

Baden-Württemberg 22,4 2.726

Bayern 15,5 1.886

Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern 2,9 343

Bremen, Hamburg, Schleswig-Holstein 5,4 652

Hessen 7,7 942

Niedersachsen 7,6 928

Nordrhein-Westfalen 20,7 2.520

Rheinland-Pfalz 3,9 475

Saarland 1,3 158

Sachsen, Sachsen-Anhalt 4,7 571

Thüringen 1,8 218
Ausland 4,8 586

Sonstige* 1,3 159

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA)** 100,0 12.164

* Nicht analysierte Auflage wie z.B. Messe- und Kongressexemplare etc. 
**  incl. e-Paper. Die Grundlage der %-Aufteilung ist die Printauflage

1 Auflagenkontrolle:

2 Auflagen-Analyse: Exemplare pro Ausgabe im  
 Jahresdurchschnitt 
 01. Juli 2021 – 30. Juni 2022  

 Druckauflage:  9.720  

 Tatsächlich verbreitete 
Auflage Print (tvA): 9.602 davon Ausland: 586 
 e-Paper (tvA): 2.562 
 gesamt (tvA): 12.164

 Verkaufte Auflage: 761 davon Ausland: 80 
– Abonnierte Exemplare: 371 davon Mitgliederstücke: 0

 – Sonstiger Verkauf:                       390
 – Einzelverkauf: 0

 Freistücke incl. e-Paper: 11.403

 Rest-, Archiv- und 118
 Belegexemplare: 
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Unser Fachmagazin  
mit IVW geprüfter  
Auflage (tvA)

Zusätzliche digitale 
Verbreitung mit  
IVW geprüfter 
Auflage

Zielgruppenorientiert!

9.602 Ex.
Print

2.562 Ex.
E-Paper

12.164 Ex.
Gesamtauflage

Unsere Reichweite für Ihre erfolgreiche Kommunikation
Branchenexperten informieren sich unterschiedlich. Heute mehr denn je.  
Erreichen Sie Ihre Zielgruppe – analog und digital.

Reichweite
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Adressvermietung

Post-Mailings sind der ideale Werbeträger, bieten umfangreiche, flexible Gestaltungsmöglichkeiten und 
sorgen so für eine hohe Aufmerksamkeit, speziell wenn sie in eine crossmediale Werbekampagne einge-
bunden werden. Profitieren Sie von unseren direkten Kontakten in die deutsche Industrie und sprechen Sie 
über 500.000 Entscheider gezielt und personalisiert an.
•  Hohe Adressaktualität durch verlagseigenen regelmäßigen Zeitschriftenversand
•  Exklusive Ansprechpartner bis in die Fachbereiche durch  

kontinuierliche telefonische Adressqualifizierung
•  Personalisierte Ansprache von Geschäftsführern, Entscheidern und Fachspezialisten
• Flexible Adressnutzung mit Einfach-, Mehrfach- oder Jahresnutzung
•  Abrechnung nach Nettoeinsatzmenge durch Abgleich gegen Ihren Datenbestand

Vertriebserfolge steigern und neue Umsatzpotenziale erschließen

JETZT kostenlos testen!
Wir ermitteln kostenlos und unverbindlich  
das Potenzial Ihrer Wunschzielgruppe.

•  Adressmiete auf den Punkt: Die richtigen Kontakte  
für Ihre Ansprache

•  Mehr Zielgruppe: Wir recherchieren für  
Sie zusätzliches Zielgruppenpotenzial

•  Full Service vom Profi: Wir produzieren und  
versenden jährlich Millionen von Printprodukten

•  Zustellgarantie: Unzustellbare Rückläufer werden Ihnen  
auf Wunsch bei einem Folgeauftrag gutgeschrieben

Sorglos-Service aus einer Hand Adressmiete Einzelnutzung 
(Preis je Nutzung)

Zweifachnutzung 
(Preis je Nutzung)

Dreifachnutzung 
(Preis je Nutzung)

Jahresmiete 
(pauschal)

Datenbankpauschale 180,– €

Firmenadresse +  
1 Ansprechpartner ab 0,24 € ab 0,22 € ab 0,19 € ab 0,95 €

Mindestauftragswert 590,– € (inkl. Datenbank-/Selektionspauschale)

Mindestabnahme 70 % der gelieferten Adressen (bei Adressabgleich)

Alle Mietpreise je Nutzung, Jahresmiete pauschal und mengenabhängig
Preisangaben zzgl. ges. MwSt. Es gelten die Konditionen gem. Angebot/Auftragsbestätigung.

Alexander Zöller
+49 81 91/125-345
Adressvermietung@mi-connect.de 

Response- 
quote 

steigern

Kunden- 
bindung 
fördern

Neue  
Kunden  

generieren

Bestands- 
kunden  

ausbauen
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1.1 Branchen / Wirtschaftszweige

WZ 2008
Code

Empfängergruppen 
(lt. Klassifikation der Wirtschaftszweige 2008)

Anteil an tatsächlich 
verbreiteter Auflage

% Empfänger

28 Maschinenbau 40,6 4.938

26.1, 26.3, 26.51 
26.6, 27.1, 32.5

Elektrotechnik (MSR, Medizin- und Telekommunikationstechnik,  
Geräte zur Elektrizitätserzeugung)

4,1 501

29, 30 Herstellung von Kraftwagen, Sonstiger Fahrzeugbau 
(Schiff-, Schienen-, Luft- und Raumfahrzeugbau)

8,2 998

46, 47 Technischer Handel 13,8 1.680

72, 71.12 Forschung und Entwicklung, Ingenieurbüros 6,5 793

Weitere Branchen (z.B. Herstellung von chemischen Erzeugnissen und  
Gummi-Kunststoffwaren, Wirtschaftliche Dienstleistungen, Hochschulen)

25,5 3.095

Sonstige* 1,3 159

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA) ** 100,0 12.164

*  Nicht analysierte Auflage wie z.B. Messe- und Kongressexemplare etc.
** incl. e-Paper. Die Grundlage der %-Aufteilung ist die Printauflage.

Empfänger-
Strukturanalyse

1.2 Größe der Wirtschaftseinheit

Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage

% Empfänger

1 – 99 Beschäftigte 53,2 6.477

100 – 199 Beschäftigte 9,7 1.176

200 – 499 Beschäftigte 10,7 1.302

500 – 999 Beschäftigte 5,8 706

1.000 und mehr Beschäftigte 14,8 1.806

Betriebsgröße nicht erhoben/bekannt 4,5 538

Sonstige* 1,3 159

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA)** 100,0 12.164

6 
7

2.1 Tätigkeitsmerkmal: Aufgabenbereich

Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage

% Empfänger

Unternehmensleitung, Technische Leitung, Betriebsleitung 44,5 5.408

Leitung Konstruktion, Entwicklung, Forschung, Versuch 23,9 2.901

Produktion, Technisches Büro, Instandhaltung, MSR, Fertigung 8,2 999

Einkauf 9,3 1.131 

Verkauf, Vertrieb, Marketing 3,8 468

Weitere Funktionen (z.B. Produktmanagement, Qualität, Organisation) 9,0 1.098

Sonstige* 1,3 159

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA)** 100,0 12.164

Kurzfassung der Erhebungsmethode

1.  Gesamtzahl Empfänger in der Datei**:  28.650

2.  Methode: Empfänger-Struktur-Analyse durch Dateiauswertung 

Totalerhebung gemäß IVW-Richtlinien

3.  Grundgesamtheit:  Grundgesamtheit (tvA)** 12.164  = 100,0 % 

In der Untersuchung nicht erfasst:  118 = 0,97 %

4.  Stichprobe: Totalerhebung

 

5.  Zielperson der Untersuchung: Die in der Datei erfassten persönlichen 

Empfänger der Institution

6.  Zeitraum der Untersuchung: vom 01. Juli 2021 bis 30. Juni 2022

7.  Durchführung der Untersuchung: 02.08.2022

Diese Untersuchung entspricht in der Anlage, Durchführung und Berichterstattung  

dem ZAW-Rahmenschema für Werbeträger-Analysen in der aktuellen Fassung.
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Werden Sie mit uns zum Vorreiter
Wir sind Anbieter von Fachinformationen & Kommunikationslösungen für die deutsche Industrie.
Mit unseren 26 starken Mediamarken (Print und Digital) und über 90 Veranstaltungen im Jahr erreichen 
Sie zielgenau die Top-Entscheider in den Branchen Produktion, Automotive, Elektronik und Chemie.

Unsere Plattformen für Vorreiter bieten alle relevanten Kanäle (Digital, Print, Event und Services) für 
Ihren holistischen Marketingansatz. Somit sind wir Ihr verlässlicher Partner, wenn es darum geht, Ihre 
Zielgruppe kommunikativ zu erreichen. Wir arbeiten täglich daran, Ihr Unternehmen durch individuelle 
und kreative Konzepte bestmöglich am Markt zu platzieren und so Ihre Kampagne zum Erfolg zu führen.

26
Medien-
Marken

©

2,4 Mio. 
verbreitete 
Exemplare  
pro Jahr

90
Veranstaltun gen 
pro Jahr

8.500
Event-
Teilnehmer 
pro Jahr

70.000 
Newsletter-
Abonnenten

1,4 Mio. 
Page 
Impressions 
pro Monat

500.000 
Monthly 
Active User

Media-Übersicht
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fluid Crossmedial

fluid Crossmediaspecial

Zielgruppe  

fluid inspiriert Entscheider im 
Bereich Industriehydraulik, 
Mobilhydraulik, Pneumatik, 
Drucklufttechnik und 
Mechatronik. Unsere Leser 
und User sind Konstrukteure, 
Entwickler, technische Leiter, 
Betriebsleiter, 
Unternehmensleiter und 
technische Einkäufer.

Themen  

Die kraftvollen Anwendungen 
der Hydraulik im Offshore-
Bereich wie unter Tage beein-
drucken ebenso wie in der 
Bühnen- und Aufzugstechnik. 
Aber auch die Geschichten 
über filigrane pneumatische 
Anwendungen wie in der 
Medizintechnik, der Robotik, 
der Chemietechnik begeistern 
und inspirieren unsere Leser 
und User. Stets aktuell ver-
bindet fluid seit Jahrzehnten 
Zielgruppen!

Crossmediales Wirken  
auf allen Ebenen                

Print, E-Paper, Website, News-
letter, Social Media, Veranstal-
tungen, Videos – das alles 
inmitten vieler starker Marken 
der Südwestdeutschen 
Medienholding bietet Ihnen 
den größtmöglichen 
Werbeerfolg!

www.fluid.de 
März 2022 

30510

HYDRAULIK

Trockenkühlung:  
So kühlt Miele seine 
Spritzguss-Hydraulik  
  26

DRUCKLUFT

Leckageortung:  
Akustische Kamera 
macht Leckagen 
sichtbar  32

MECHATRONIK

Konnektivität:  
Vakuumpumpen 
intelligenter steuern   
 39

Titel  
Warum man in 
diesem Pump- 
speicherwerk auf 
Rohrumformung 
setzt                20

01/2022

Trendbericht
Was ist neu in der 
Land- und Forstwirt-
schaft? 08

D A S  U N A B H Ä N G I G E  T E C H N I K M A G A Z I N

Die Fachzeitschrift

fluid ist seit mehr als 56 Jah-
ren das unabhängige, anwen-
derorientierte Technikmagazin 
für die Konstruktion und 
Entwicklung fluidtechnischer 
Lösungen. 

Die Website fluid.de          

Tagesaktuell führen Journa-
listen die User mit Kompetenz 
und langjährigem Knowhow 
durch die Welt der Fluidtechnik. 
fluid.de informiert, berät und 
bietet konkrete Hilfestellungen 
zu vielen Technikfragen. Die 
Herstellerdatenbank gibt Aus-
kunft, wenn spezielle Kompo-
nenten gesucht werden.
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Ausgabe

Anz.-Schluss (AS)

Ersch.-Termin (ET)

Fokusthemen Hydraulik Druckluft Mechatronik Zubehör Digitalisierung Messen und Ausstellungen

März

1/2023
AS: 17.02.2023
ET: 15.03.2023

Pressen und 
Umformtechnik, 
Verbindungstech-
nik
 

Spannhydraulik, 
Hydrospeicher, 
Proportionalhydraulik, 
Pumpen, Antriebe, 
Aggregate, Zylinder, 
Motoren, Steuerblöcke, 
Ventile, Servohydrau-
lik, Wasserhydraulik,  
Hydraulische Antirebe, 
Hydrostatische 
Antriebe, Schwenk-/ 
Drehantriebe, Hyb-
ridantriebe, Speicher, 
Drehmoment- und 
Linearverstärker, 
Stromteiler, Mikrohy-
draulik, leckagefreie 
Hydraulik,  ... 
     

Proportionalpneu-
matik, Ventilinseln, 
Druckluftaufberei-
tung, Vakuumtechnik, 
Wartungseinheiten, 
Balgzylinder, Greifersys-
teme, Positionierantrie-
be, Kolbenstangenlose 
Zylinder, Mikropneu-
matik, Proportional-
ventile,  Kompressoren, 
Druckluftmotoren,  
Magnetventile, Drehan-
triebe, Kurzhubzylinder, 
Regler, Servopneumatik, 
Druckluftaufbereitung, 
Drucklufttrockner, 
Kurzhubzylinder, Starter, 
Ventilbaugruppen, Steu-
erungen... 

Wegsensorik, Fernwartung, 
Positionssensoren, Sicher-
heitstechnik, Fluid-Soft-
ware, Durchflussmesstech-
nik,    SPS und Steuerungen, 
Druckmesstechnik, Dreh-
geber, Optische Sensoren, 
Embedded-Systems, Motion 
Control, Temperaturmess-
technik, Ventilsteuerung, 
Bedienelemente und HMI, 
Wegmessung, Software 
und Engineering-Tools,  
Durchflussmessung, 
Druckschalter, Mikrosen-
soren, Füllstandsmessung, 
Drehgeber Regelelektronik ...

Dichtungen, 
Kugelhähne, Filter 
Drehdurchführun-
gen, Öle und Fluide, 
Wärmetauscher, 
Kühler, Kolbenstan-
gen, Verbindungs-
technik, Schläuche, 
Rohre, Kupplungen, 
Planungssoftware, 
Stoßdämpfer, Fittinge,    
Magnete, Hydrau-
likflüssigkeiten, 
Armaturen,  Bremsen,  
Flansche, Schall-
dämpfer, Werkstoffe, 
Druckflüssigkeiten ...

IoT, Kommunikation,  
Schnittstellen,  
Vernetzung, Asset 
Management, 
Software / Wizards, 
Simulation, 
Digitaler Zwilling,     
Virtuelle Inbetrieb-
nahme, Digitales 
Typenschild, Machine 
Learning,  Remote- 
Service,  Predictive 
maintenance, Condi-
tion Monitoring,   
CAD- und Fluidplanung

Fastener Fair, Stuttgart  
21.03.-23.03.2023

all about automation, Friedrichshafen, 
07.03. - 08.03.2023

April

2/2023
AS: 17.03.2023

ET: 14.04.2023

Smarte Fluid-
technik, Trends 
und Neuheiten in 
der Fluidtechnik, 
Elektrohydraulik, 
Kunststoffverarbei-
tungs- und Spritz-
gussmaschinen

Hannover Messe, 17.04. - 21.04.2023          

Sensor+Test, Nürnberg, 09.05. - 11.05.2023                       

PCIM, Nürnberg, 09.05. - 11.05.2023                 

Ligna, Hannover, 15.05. - 19.05.2023  

MedtecLIVE, Nürnberg  23.05. - 25.05.2023

Juni

3/2023
AS: 17.05.2023
ET: 16.06.2023

Mess- und Steu-
erungstechnik, 
Sensorik, Motion 
Control, Werkzeug-
maschinen 

automatica, München, 27.06. - 30.06.2023        

MSR-Spezialmesse, Hamburg, 21.06.2023         

Juli 

2023
AS: 22.06.2023
ET: 18.07.2023

Sonderausgabe fluidtechnik 2023
fluidtechnik ist die Top-Ausgabe für den gesamten Zubehörbereich der Fluidtechnik und hat sich bei Konstrukteuren, Entwicklern und technischen Einkäufern als unverzichtbares Nach-
schlagewerk für Zubehör in der Hydraulik, Drucklufttechnik und Mechatronik etabliert. Neben den regulären Empfängern der fluid erreicht die Sonderausgabe zusätzlich 8.000 Entscheider 
im Einkauf. fluidtechnik ist ein Langzeitwerbeträger.

September

4/2023
AS: 04.08.2023
ET: 01.09.2023

Windenergie, 
Schiffbau, Offshore 
und Meerestechnik, 
Kommunal- und 
Nutzfahrzeuge

Spannhydraulik, 
Hydrospeicher, 
Proportionalhydraulik, 
Pumpen, Antriebe, 
Aggregate, Zylinder, 
Motoren, Steuerblöcke, 
Ventile, Servohydrau-
lik, Wasserhydraulik,  
Hydraulische Antirebe, 
Hydrostatische 
Antriebe, Schwenk-/ 
Drehantriebe, Hyb-
ridantriebe, Speicher, 
Drehmoment- und 
Linearverstärker, 
Stromteiler, Mikrohy-
draulik, leckagefreie 
Hydraulik ... 

Proportionalpneu-
matik, Ventilinseln, 
Druckluftaufberei-
tung, Vakuumtechnik, 
Wartungseinheiten, 
Balgzylinder, Greifersys-
teme, Positionierantrie-
be, Kolbenstangenlose 
Zylinder, Mikropneu-
matik, Proportional-
ventile,  Kompressoren, 
Druckluftmotoren,  
Magnetventile, Drehan-
triebe, Kurzhubzylinder, 
Regler, Servopneumatik, 
Druckluftaufbereitung, 
Drucklufttrockner, 
Kurzhubzylinder, Starter, 
Ventilbaugruppen, Steu-
erungen... 

Wegsensorik, Fernwartung, 
Positionssensoren, Sicher-
heitstechnik, Fluid-Soft-
ware, Durchflussmesstech-
nik, SPS und Steuerungen, 
Druckmesstechnik, Dreh-
geber, Optische Sensoren, 
Embedded-Systems, Motion 
Control, Temperaturmess-
technik, Ventilsteuerung, 
Bedienelemente und HMI, 
Wegmessung, Software 
und Engineering-Tools,  
Durchflussmessung, 
Druckschalter, Mikrosen-
soren, Füllstandsmessung, 
Drehgeber Regelelektronik ...

Dichtungen, 
Kugelhähne, Filter 
Drehdurchführun-
gen, Öle und Fluide, 
Wärmetauscher, 
Kühler, Kolbenstan-
gen, Verbindungs-
technik, Schläuche, 
Rohre, Kupplungen, 
Planungssoftware, 
Stoßdämpfer, Fittinge,    
Magnete, Hydrau-
likflüssigkeiten, 
Armaturen,  Bremsen,  
Flansche, Schall-
dämpfer, Werkstoffe, 
Druckflüssigkeiten ...

IoT, Kommunikation,  
Schnittstellen,  
Vernetzung, Asset 
Management, 
Software / Wizards, 
Simulation, 
Digitaler Zwilling,     
Virtuelle Inbetrieb-
nahme, Digitales 
Typenschild, Machine 
Learning,  Remote- 
Service,  Predictive 
maintenance, Condi-
tion Monitoring,   
CAD- und Fluidplanung

SMM, Hamburg, 06.09. - 08.09.2023                           

IAA Nutzfahrzeuge, Hannover,                         
05.09. - 10.09.2023     

Husum Wind, Husum, 12.09. - 15.09.2023

Powtech/Fachpack, Nürnberg,                  
26.09. - 29.09.2023             

Oktober

5/2023
AS: 07.09.2023
ET: 04.10.2023

Baumaschinen, 
Robotik- und Hand-
habungstechnik
Aufzugtechnik 
Manufacturing

Motek, Stuttgart, 10.10.-13.10.2023
Fakuma, Friedrichshafen, 
17.10.-21.10.2023
EuroBLECH, Hannover, 25.10.-28.10.2023
Interlift, Augsburg, 17.10.-20.10.2023

November

6/2023
AS: 06.10.2023
ET: 03.11.2023

Industrie 4.0 in der 
Fluidtechnik, 
Land- und 
Forstmaschinen,                    
Medizintechnik 

sps smart production solutions, Nürnberg, 
14.11. - 16.11.2023 
Agritechnica, Hannover, 12.11. - 18.11.2023
Medica/Compamed, Düsseldorf  
November 23  
Blechexpo, Stuttgart 07.11. - 10.11.2023

Dezember 

2024
AS: 20.11.2023
ET: 15.12.2023

Sonderausgabe fluidMARKT 2024
Die Marktübersichten, Branchen- und Trendreportagen sowie ein Rückblick auf das Jahr 2023 machen den fluid Markt zu  
einem ganz besonderen Langzeitwerbeträger. Neben den regulären Empfängern der fluid (12.000 Konstrukteure und Entwickler) erreicht der fluid Markt zusätzlich  
8.000 Entscheider im Einkauf.
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Anzeigenpreisliste
Nr. 57

gültig ab 01.10.2022

Einhefter:

 Papier- 
Umfang gewicht

bis 
90 g/m2

bis 
120 g/m2

bis 
170 g/m2

über 
170 g/m2

2 Seiten €  5.698,00 €  5.957,00 €  6.216,00 €  6.475,00

4 Seiten €  9.687,00 € 10.127,00 € 10.567,00 € 11.008,00

6 Seiten € 13.077,00 € 13.671,00 € 14.266,00 € 14.860,00

8 Seiten € 16.467,00 € 17.216,00 € 17.964,00 € 18.713,00

Anlieferung: Muster bei Auftragserteilung. Auflage bis 24 Tage vor Erscheinen.  
Format unbeschnitten 216 mm breit, 303 mm hoch. 
Kopfbeschnitt 3 mm. Mehrseitige Beihefter auf obiges Format gefalzt

Beilagen: (nicht rabattfähig und nur für Gesamtauflage) 
bis zu 25 g Gewicht  € 6.300,00 
je weitere 25 g Gewicht  € 3.710,00 
(Preise einschl. Portoanteil) 
max. Papierformat 20 x 29 cm 
Anlieferung: Muster bei Auftragserteilung. Auflage bis 10 Tage vor Erscheinen.

Aufgeklebte Postkarten: 
In Verbindung mit Anzeige oder Einhefter € 1.860,00 zuzüglich Klebekosten

Lieferanschrift für Einhefter, Beilagen und Beikleber: 
Grafisches Centrum Cuno GmbH, Gewerbering West 27, 39240 Calbe 
(mit Vermerk: für fluid, Heft-Nr. ...)

Zahlungsbedingungen:  netto 14 Tage nach Rechnungsdatum,  
2 % Skonto bei Bankeinzug

Bankverbindungen:   HVB 
BLZ: 70020270, Kto.: 15764474 
IBAN: DE76 7002 0270 0015 7644 74 
SWIFT (BIC): HYVEDEMMXXX

Stornierungsgebühren:

35% des Anzeigenpreises ab zwei Wochen vor Anzeigenschluss

Anzeigenpreise (Formate siehe Seite 5): 

Format 4c-Preise in € (voll rabattfähig)

1/1 Seite 6.300,00

1/2 Seite 3.710,00

Junior Page 4.450,00

1/3 Seite 2.650,00

1/4 Seite 1.860,00

1/8 Seite 1.015,00

Alle Anzeigenpreise sind inklusive Farbzuschläge, voll rabattfähig und zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer:

Vorzugsplatzierungen: 
Titelseite auf Anfrage 2. Umschlagseite € 7.880,00 
3. Umschlagseite € 7.250,00 4. Umschlagseite € 7.880,00

Sonstige Formate: 
Berechnung nach mm-Preis (Spaltenbreite 41 mm) 4c 
ab 300 mm   € 6,10 
bis 300 mm  € 7,65 
Anschnittzuschlag: 10% auf den Grundpreis
Platzierungszuschlag: 10% auf den Grundpreis

Rabatte (bei Abnahme innerhalb eines Jahres) 
Malstaffel  Mengenstaffel 
ab  3 Anzeigen  3 %  ab  3 Seiten 10 % 
ab  6 Anzeigen  5 % ab  6 Seiten 15 % 
ab 12 Anzeigen 10 % ab 12 Seiten 20 %
Kombinationen: 
Anzeigenkombinationen mit den verlag moderne industrie-Zeitschriften sind jederzeit möglich. 
Kombirabatt auf Anfrage.

Rubrikanzeigen: 
Stellenangebot: 20 % Rabatt  Stellengesuche: 50 % Rabatt 
”Der liefert das“: siehe gesondertes Blatt ”Der liefert das“

Sonderwerbeformen: 
Sonderdrucke und PDF’s auf Anfrage 
Online Mediadaten unter www.fluid.de
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Formate und 
technische Angaben

1/2 Seite hoch
86 x 257 mm

angeschnitten
105 x 303 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/2 Seite quer
178 x 126 mm

angeschnitten
216 x 149 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

Anschnittformate inkl. 3 mm Beschnitt zugaben

1/4 Seite hoch 
 41 x 257 mm 
 60 x 303 mm* 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/4 Seite Block 
 86 x 126 mm 
105 x 149 mm* 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/4 Seite quer 
178 x 62 mm 
216 x 85 mm* 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

Junior-Page
126 x 178 mm

angeschnitten
145 x 203 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/3 Seite quer
178 x 83 mm

angeschnitten
216 x 106 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/3 Seite hoch
56 x 257 mm

angeschnitten
75 x 303 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

1/1 Seite
178 x 257 mm
  
angeschnitten
216 x 303 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

2/3 Seite hoch
117 x 257 mm

angeschnitten
136 x 303 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

2/3 Seite quer
178 x 169 mm

angeschnitten
216 x 194 mm 
(inkl. 3 mm Beschnitt)

*angeschnitten

1/8 Seite hoch 
 41 x 126 mm 

 

1/8 Seite Block 
 86 x 62 mm 
 

1/8 Seite quer 
178 x 29 mm 
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Sonder- 
platzierungen

Umschlagseiten

Exklusive Sonderplatzierungen

2. Umschlagseite 4. UmschlagseiteTitelseite inkl. Story

Aufmerksamkeitsstark direkt  
neben dem Editorial

1/3 Seite Hochformat  
neben dem Inhaltsverzeichnis

Exklusivplatzierung 1/3 Seite hoch oder Juniorpage in der  
Spektrum-Strecke (Unternehmensnews, Personalien)

Editorial

fluid · 03 2021   3

D
ie Erwartungen an die Hannover Messe 

waren dieses Jahr ziemlich niedrig ge-

steckt (auch hier in der Redaktion). Teil-

weise berichteten Firmen von Verzögerungen bei 

der Anmeldung; es war nicht ganz klar, wie alles 

ablaufen würde und wie man sich sinnvoll vorbe-

reitet. Kurzgefasst: Es war eine für die winterliche 

Pandemiezeit ganz typische, leicht frustrierende 

Situation. 

Aber als die Messe dann kam, war plötzlich alles 

anders: Auf den letzten Metern vor Beginn schnell-

ten die Teilnehmerzahlen nach oben. Die Stim-

mung bei den Fluidtechnik-Unterneh-

men während der Veranstaltung war 

optimistisch. Der VDMA korrigierte 

zum Messe-Start die Produktions-Pro-

gnosen für das laufende Jahr 2021 nach 

oben und berichtete später, im Mai von 

sich füllenden Auftragsbüchern. Und 

so scheint es im Nachhinein, als wäre 

ungefähr zum Zeitpunkt der Messe ein 

Wendepunkt erreicht worden. Als hätte eine Art 

industrielles Sonnwendfeuer stattgefunden, das 

den Wandel zwar nicht herbeiführt, aber markiert. 

Für die Fluidtechnik kam ein starkes Signal hinzu, 

als am ersten Messetag eine elektrohydraulische 

Komponente für den Einsatz an Bohrventilen auf 

dem Meeresboden mit dem Hermes Award ausge-

zeichnet wurde. Einerseits. Andererseits kam ich 

nicht umhin festzustellen, dass die Hydraulik als 

Technik an sich bei der Verleihung ein bisschen 

abgewatscht wurde, wie man in Bayern so sagt. Es 

war nämlich vom „weltweit ersten elektrischen 

Aktuator zur Ansteuerung von Prozess-Ventilen 

unter Wasser“ die Rede und davon, dass die Hyd-

raulikleitungen mit ihrem Risiko für Leckagen 

und Umweltverschmutzung nun der Vergangen-

heit angehören, was für die Ökosysteme in der 

Tiefsee natürlich ein großer Fortschritt ist. 

Im ersten Moment entstand der Eindruck, dass die 

Komponente komplett ohne Hydraulik auskommt. 

In Wirklichkeit ist sie aber eine Kombination aus 

Elektromechanik und Hydraulik, was sich auch 

auf der Webseite zum Award oder beim Hersteller 

nachlesen lässt: Der Aktuator hat seinen eigenen 

Fluidkreislauf, weswegen er – und das ist die wich-

tige Neuerung – keine Leitung zu irgendeinem 

hydraulischen Zentralaggregat benötigt, sondern 

nur ein Stromkabel und eine Datenleitung. 

Die Laudatio auf die Komponente war für mich als 

fluid-Redakteurin starker Tobak, und zwar nicht 

wegen dieser etwas missverständlichen 

Bezeichnung, sondern weil man die 

Schwächen der Hydraulik selten in 

dieser Heftigkeit um die Ohren gehau-

en bekommt. Das kann man schon als 

Warnschuss für Zulieferer und Anwen-

der sehen oder zumindest als Mah-

nung, sich mit den Risiken der Technik 

zu befassen und diese, wo es möglich 

ist, auszumerzen oder abzumildern. Die Auszeich-

nung zeigt ja zum Glück auch, dass es sich lohnt, 

diesen Weg zu gehen, und dass die Hydraulik eine 

zukunftsfähige Technologie ist, sofern sie richtig 

angewandt wird. 

Überhaupt war Nachhaltigkeit eines der wichtigen 

Themen auf der Messe und es ist dringend an der 

Zeit, sich stärker Gedanken zum Umwelt- und 

Klimaschutz in der Fluidtechnik zu machen, auch 

abseits von der Energieeffizienz. Zwar ist Effizienz 

ein wichtiger Baustein und im Zweifelsfall ein 

besseres Verkaufsargument als das Wohlbefinden 

irgendwelcher Tiefsee-Bewohner. Aber der Award 

zeigt, dass sich auch in anderen Bereichen Lorbee-

ren holen lassen. Mehr zur Messe finden Sie hier 

im Heft auf S. 14. Viel Spaß beim Lesen!

Editorial

Es geht bergauf!

Wer könnte dem Charme der 
Tiefsee-Anglerfische schon wi-
derstehen? Bild: Adobe Stock/ super-

joseph

Vor lauter Vernet-

zung sollte die 

Nachhaltigkeit 

nicht aus dem 

Blick geraten.

Dagmar Merger, 
verantwortliche Redakteurin, 
fluid 
redaktion@fluid.de

der

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen

Spektrum Spektrum
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Online-Schulungen und Webinare von Emerson

Emerson bietet Kunden wäh-
rend der Pandemie kostenlose 
Online-Schulungen und Webi-
nare zu verschiedenen Themen 
an und schult auch die eigenen 
Mitarbeiter. „In den letzten Mo-
naten haben wir weltweit mehr 

als 7.000 Schulungen zu neuen 
Produkten und Lösungsansät-
zen sowie der persönlichen 
Weiterentwicklung durchge-
führt“, berichtet Hakan Erda-
mar, Group President, Discrete 
and Industrial, Emerson Auto-

mation Solutions. Vertragspart-
ner, Händler, Endanwender, Ge-
bäudetechnik-Teams, Ingenieu-
re und Erstausrüster haben in 
2021 kostenlos Zugriff auf die 
Lernplattform des Unterneh-
mens. Bild: Adobe Stock/ tippapatt

Exportrückgang  
im Krisenjahr 2020
Im Corona-Krisenjahr 2020 gingen die deutschen Exporte um zwölf 
Prozent zurück. China wird größter Exporteur von Maschinen. 

D
ie Corona-Krise hat in 2020 zu 

zweistelligen Exporteinbußen der 

deutschen Maschinen- und Anla-

genbauer geführt: Die Exporte lagen 12,0 

Prozent und die Importe 13,4 Prozent unter 

dem Wert von 2019, wie das Statistische 

Bundesamt anhand vorläufiger Zahlen mit-

geteilt hat. Der stärkste Rückgang fiel dabei 

auf das zweite Quartal. „Doch die Entwick-

lungen der letzten Monate des vergangenen 

Jahres machen Mut: Das Exportjahr 2021 

wird besser ausfallen und Zuwächse brin-

gen, auch wenn das Vorkrisenniveau noch 

nicht wieder erreicht wird“, betont VDMA-

Chefvolkswirt Ralph Wiechers. Die Aus-

fuhren in die Vereinigten Staaten, der Num-

mer Eins der Zielländer für Maschinenex-

porteure aus Deutschland, sanken um 

9,3 Prozent. Nach China, dem zweitgrößten 

Auslandsmarkt gingen Maschinen und An-

lagen im Wert von 18,1 Milliarden Euro 

(minus 3,6 Prozent). „Die wirtschaftliche 

Erholung in China setzte bereits im zweiten 

Quartal 2020 ein. Die positive Dynamik 

machte sich wenig später auch in den Auf-

tragsbüchern der Unternehmen bemerk-

bar“, berichtet der Chefvolkswirt des Ver-

bandes. „Maschinenexporte aus Deutsch-

land in die Volksrepublik konnten bereits im 

vierten Quartal 2020 um 7,2 Prozent zule-

gen und gehen mit Schwung ins neue Jahr.“ 

Die Stärke der chinesischen Wirtschaft 

macht sich allerdings nicht nur bei den Ex-

porten in das Land bemerkbar. Laut Zahlen 

des chinesischen Zolls betrug die Warenaus-

fuhr von Maschinen aus China insgesamt 

165 Milliarden Euro. „Zwar stehen noch 

Revisionen aus. Doch die Führung Deutsch-

lands als global größter Exporteur von Ma-

schinen und Anlagen dürfte verloren sein”, 

schlussfolgert Wiechers. Die Exporte in EU-

Länder lagen 15,2 Prozent unter Vorjahres-

niveau. Nicht alle Fachzweige waren glei-

chermaßen von dem Exportrückgang be-

troffen. Die Werkzeugmaschinenhersteller 

verbuchten ein Minus von 29,4 Prozent. 

Dagegen steigerte die Landtechnik die Ex-

porte um ein Prozent.  do ■ 

Für das Jahr 2021 erwartet der VDMA wieder 
Zuwächse beim Export. Bild: Adobe Stock/ mood-

board

Weiterbildung zum Hydraulik-Fachingenieur

Ein Berufsbild „Hydrauliker“, also die Be-
schreibung aller Tätigkeiten, die in der Aus-
bildung und bei der Ausübung eines spezi-
fischen Berufs ausgeführt werden, gibt es 
nicht. Hydrauliker wird man durch Zusatz-
qualifikation und durch „Learning by do-
ing“. Bei der Ingenieurausbildung ist Hyd-
raulik nicht in allen Hochschulen ein 
Schwerpunktthema. Diese Lücke schließt 
nun der Zertifikatslehrgang „Hydraulik-
Fachingenieur“, den die Internationale Hyd-
raulik Akademie in Zusammenarbeit mit 
dem Unternehmen Advanced Training 
Technologies entwickelt hat. Die Ausbil-
dung ist eine Kombination von Lehrveran-

staltungen, Praktika und Selbststudium, 
und ist in fünf Module aufgeteilt: Grundla-
gen der Hydraulik, Stationärhydraulik, Me-
chatronik, Mobilhydraulik und funktionale 
Sicherheit/Maschinenrichtlinien. „Deutsch-

lands Fluidtechnik hat seine herausragende 
Weltmarktposition dem technologischen 
Vorsprung hierzulande zu verdanken. Da-
mit das so bleibt, brauchen Unternehmen 
verstärkt Hydraulik-Ingenieure mit hoher 
Fachkompetenz“, argumentiert Ulrich Hiel-
scher, Gesellschafter der Internationalen 
Hydraulik Akademie (IHA) in Dresden. Das 
Unternehmen bietet seit vielen Jahren ein 
Weiterbildungsprogramm für operativ täti-
ge Hydraulikmitarbeiter an. Nähere Infor-
mationen zu dem Zertifikatslehrgang „Hyd-
raulik-Fachingenieur“ und zu den Zugangs-
voraussetzungen erhalten Interessenten 
bei der IHA.  Bild: IHA

Leserbriefe 

Zum Artikel „Schluss mit dieser 
Präsenz-Nostalgie!“ in fluid Markt 
2021 beziehungsweise auf fluid.de 
erreichten uns zwei Leserzuschrif-
ten, die wir hier auszugsweise ver-
öffentlichen: 

[...] I agree with you that the world 
will not go back, or should not go 
back to what it was before. Many 
meetings can and should be online. 
We will have to learn to make this 
new way of communications bet-
ter. But it will not replace the IFK 
and many other conferences, nor 
will it be a viable alternative for the 
Bauma or the Hannover Messe. 
Peter Achten, Breda (NL)

Ich habe heute „Fluid Markt“ vom 
Dezember 2020 aufgeschlagen und 
das zweite Mal bewusst ein Edito-
rial von Ihnen gelesen. Schon wie-
der war ich von Ihrer Art zu schrei-
ben überrascht. Direkt, stilvoll und 
modern! 
Ich finde Sie richtig erfrischend zu 
lesen, das hätte ich in einem so 
technisch ausgerichteten Blatt 
nicht erwartet! Bitte machen Sie 
unbedingt weiter so. [...]“ 
Christian Schnepf, Trossingen-Schura

Aus den Unternehmen

Sortiment und Raum erweitert
In 2020 baute Schmitter Hyd-
raulik eine neue Lagerhalle, was 
die räumlichen Kapazitäten um 
1900 m² vergrößerte, und erwei-
terte außerdem das Sortiment 
in den Bereichen Pneumatik, 
Ventiltechnik und Kupplungen. 
Das Unternehmen ist nun auch 
in der Proportionalhydraulik ak-
tiv. Bild: Schmitter Hydraulik

120 Jahre Fluidtechnik
Chicago Pneumatic feiert in die-
sem Jahr seinen 120. Geburts-
tag. Die Marke macht sich seit 
1901 unter anderem mit Druck-
luft- und Hydraulikwerkzeugen 
einen Namen. Künftig will der 
Hersteller Druckluftwerkzeuge 
intelligenter machen und zum 
Beispiel mit Smartphones ver-
knüpfen. Bild: Chicago Pneumatic

Verschraubungen just in time
Eaton hat sein Werk in Lohmar, 
das Rohrverschraubungen und 
Verbindungsstücke der Marke 
Walterscheid fertigt, umstruktu-
riert. Eine neue Rundtaktma-
schine und das Zuführsystem 
machen einen Großteil der In-
vestition aus. Damit ist das Werk 
besser für Just-in-time-Lieferun-
gen aufgestellt. Bild: Eaton

Zum Vorstand ernannt
Zum 1. Januar 2021 wurde Jiang 
Ye als Regionalvorstand APAC 
zum fünften Mitglied des Vor-
stands bei HAWE Hydraulik. Er 
ist seit 1999 im Unternehmen. 
Unter seiner Leitung entwickelte 
sich China zum wichtigsten Aus-
landsmarkt für die Firma und für 
deren chinesische Tochtergesell-
schaft. Bild: Hawe Hydraulik
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se erwarten die Veranstalter um die 1000 

Aussteller. Früher waren es 6000! 

Klar, in Krisenzeiten muss gespart wer-

den. Und gerade Ausstellungen funktionie-

ren virtuell wohl nicht so gut. Wahrschein-

lich wird uns diese Ausgabe der Hannover 

Messe auch nicht besonders begeistern. 

Aber immer weiter abzuwarten, scheint als 

Mehrjahres-Strategie wenig erfolgverspre-

chend. Wer Erfolg haben will – 

das ist beim Surfen übrigens 

auch so – muss sich aus der De-

ckung wagen und tüchtig Fahrt 

aufnehmen. In anderen Ländern 

steht die Zeit schließlich nicht 

still, auch nicht in der F&E.  

Eigentlich bräuchte die In-

dustrie ihre Messen jetzt. Doch 

selbst wenn die Unternehmen sich digital 

zahlreich versammeln: Die Besucherströme 

lassen sich nicht lenken. Ob die Gäste wirk-

lich Kontakte knüpfen und diskutieren oder 

ob sie sich lieber passiv in Konferenzen be-

rieseln lassen, entscheiden sie selbst. Hier ist 

jeder in der Verantwortung! Eine Vorschau 

auf neue Lösungen, über die sich bei der 

Messe sprechen ließe, finden Sie auf Seite 8. 

Vielleicht ergeben sich daraus ja erste, span-

nende Gespräche. Viel Spaß beim Lesen!

A
ls Inlandsbewohner geht einem die 

wahre Natur der Welle in der Regel 

ja völlig ab. Hier empfiehlt es sich, 

bei nächster Gelegenheit, also vielleicht im 

Jahr 2022, an die Atlantikküste zu fahren 

und den überraschend anspruchsvollen 

Sport des Surfens auszuprobieren. Eine Wel-

le, das ist nämlich nicht nur dieses laue 

Plätschern, wie man es von der Adria kennt. 

Und wenn man platt auf einem ausgefrans-

ten Leih-Schaumstoffbrett liegt, erscheinen 

selbst die relativ harmlosen Eineinhalb-Me-

ter-Varianten wie die personifizierte Rache 

der Natur, eine Meeres-Faust, welche unge-

übte Gelegenheitssurferinnen empört ins 

Wasser fegt, um sich dann das Board zu pa-

cken und damit Richtung Strand zu rasen. 

Festgebunden an der Fußleine, schlackert 

der sich so wichtig vorkommende Mensch 

wie ein Fisch an der Angel hinterher, bis das 

Ungetüm mit zischendem Lachen am Strand 

ausläuft. Und das sind die ungefährlichen 

Varianten der „Welle“. 

Es lohnt sich, diesen Umstand im Kopf 

zu behalten, wenn von den Corona-Wellen 

die Rede ist, denn diese können 

sich von ihrer Zerstörungskraft 

mit so einigen Wutmonstern aus 

dem Atlantik messen. Und die 

Frage, wann wir in einem sym-

bolischen Akt der Befreiung 

Scheiterhaufen aus Masken und 

Test-Kits abfackeln werden, lässt 

sich momentan nicht so genau 

beantworten. Bis Anfang 2022 könnte die 

Pandemie schon noch dauern, lassen sich 

WHO-Sachverständige vernehmen. Wann 

wieder internationale Großveranstaltungen 

möglich sein werden, ist schwer zu sagen: 

vielleicht im Sommer? Oder erst 2022?

Für die Industrie ist das problematisch. 

Seit Q2/2020 befinden sich viele Unterneh-

men in einer Art Kältestarre: Sie lassen 

kaum von sich hören und sind auch sonst 

wenig präsent. Nun gut, viele Gelegenheiten 

gab es nicht. Aber die wenigen, die sich an-

böten, werden nur recht zögerlich genutzt. 

Zur digitalen Hannover Messe beispielswei-

Editorial

Land in Sicht? 

Dagmar Merger, 
verantwortliche Redakteurin, 
fluid 
redaktion@fluid.de

„Ausharren und 

abwarten“ ist  

keine erfolgver-

heißende Mehr-

jahres-Strategie.  
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Top-Platzierung  
exklusiv im Editorial

Spektrum
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Autonomer Lastenträger  
gewinnt Red Dot Award

Der autonome TA15 von Volvo Autonomous 
Solutions hat den Red Dot Award für Pro-
duktdesign erhalten. Der Lastenträger ver-
fügt über einen batterie-elektrischen An-
triebsstrang. Das Automationssystem ver-
wendet GPS, Lidar, Radar und mehrere Sen-
soren. Da das Fahrzeug autonom ist, 
benötigt es keine Kabine, was ein neues 
Maschinenprofil ermöglicht. Es ist Teil des 
umfassenden Konzepts der autonomen 
Transportlösung Tara, die vorsieht, mehrere 
dieser Lastenträger in Form eines Maschi-
nenzugs miteinander zu verbinden, um ei-
ne höhere Lade- und Transporteffizienz zu 
erzielen. Die Traglast des TA15 liegt bei 15 
Tonnen. Entwickelt wurde er von Volvo Con-
struction Equipment.  Bild: Volvo

Rexroth verkauft  
Hydraulik-Filtergeschäft

Hengst wird das Hydraulik-Filtrationsge-
schäft von Bosch Rexroth übernehmen. Da-
zu gehört der Standort in Ketsch in Baden-
Württemberg mit rund 190 Mitarbeitern 
sowie die weltweiten Vertriebsaktivitäten 
in mehr als 30 Ländern. Neben dem techni-
schen Hydraulikfilter-Know-how werden 
auch mehr als 40 Schutzrechte übertragen. 
Im Hydraulikfiltergeschäft entwickelt und 
produziert Bosch Rexroth im Werk Ketsch 
Komplettfilter und Filterelemente für In-
dustrie- und Mobilhydraulikanwendungen. 
Hengst Filtration setzt durch diesen Zukauf 
den Ausbau des Geschäftsbereichs „Indust-
riefiltration“ fort. Das Unternehmen hatte 
zuvor bereits Nordic Air Filtration (2016) 
und Delbag (2018) übernommen. Die Un-
terzeichnung des Kaufvertrags erfolgte am 
16.07.2020. Die Transaktion steht unter 
dem Vorbehalt fusionskontrollrechtlicher 
Genehmigungen. Der Vollzug der Transakti-
on (Closing) wird daher zum Anfang des 
Jahres 2021 erwartet. Über die Höhe des 
Kaufpreises wurde Stillschweigen verein-
bart. Hengst Filtration ist ein Familienun-
ternehmen aus Münster und an 20 Stand-
orten mit mehr als 3.000 Mitarbeitern in-
ternational tätig. 

HPS International kauft  
Hydropneu

Seit 18.06.2020 gehört Hydropneu der in-
habergeführten HPS International, die ih-
ren Hauptsitz in Ennery bei Paris hat. Mit 
dem Kauf erschließt sich der Konzern neue 
Märkte. Er verfügt über fünf Produktions-
werke (zwei in Frankreich, je eines in China, 
Brasilien und Kanada), acht Tochtergesell-
schaften und zahlreiche exklusive Ver-
triebspartner. Der Hydropneu-Standort in 
Ostfildern wird als eigenständige Tochter 
weitergeführt. Die Mitarbeiter betreuen im 
Konzern die DACH-Region (Deutschland, 
Österreich, Schweiz). Der bisherige Ge-
schäftsführer Rüdiger Hellstern zieht sich 
aus dem operativen Geschäft zurück und 
bleibt dem Unternehmen als technischer 
Berater erhalten.  Bild: HPS International

Hermes Award für Omlox
In diesem Jahr wird der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf mit 
dem Hermes Award ausgezeichnet. Er erhält den Industriepreis für 
Omlox – open location standard. Die Preisübergabe erfolgte am 14. 
Juli im Rahmen der Hannover Messe Digital Days.

M
it dem Produkt Omlox – open 

location standard zeichnete die 

Jury unter dem Vorsitz von Pro-

fessor Reimund Neugebauer, Präsident der 

Fraunhofer-Gesellschaft, eine globale und 

ortungstechnologieunabhängige Lösung 

aus. Bei dem Projekt handelt es sich um den 

ersten, offenen Standard für Ortungsdiens-

te. An der Entwicklung waren mehr als 60 

Industrieunternehmen beteiligt. Der 

Omlox-Standard vereint alle am Markt ver-

fügbaren Ortungsdienste, wie UWB, 

WLAN; BLE, GPS und 5G. Diese werden in 

ein einheitliches Koordinaten-Referenzsys-

tem überführt und können für die interne 

Verwendung auf Edge-Plattformen verfüg-

bar gemacht werden oder aber für die globa-

le Nutzung in einer Cloud. Neugebauer er-

klärt: „Trumpf Werkzeugmaschinen weist 

einen Weg in eine vielseitig nutzbare, stan-

dardisierte und dennoch flexible Produkti-

onsumgebung. Ausgezeichnet wird der erste 

offene und interoperable Standard für Or-

tungsdienste im industriellen Umfeld.“ 

Ebenfalls nominiert waren Friedhelm 

Loh mit der Komplettlösung Oncite und 

Schneider Electric mit einem SF6-freien 

Mittelspannungsschalter. Oncite macht Da-

ten in vernetzen Fabriken verfügbar, damit 

sie für die digitale Wertschöpfung genutzt 

werden können. Der Mittelspannungschal-

ter von Schneider Electric verwendet eine 

neue Unterbrechungstechnologie und 

kommt so ohne das klimaschädliche Schwe-

felhexafluorid (SF6) aus. 

Der Gewinner des Hermes Award wurde 

dieses Jahr im Rahmen der Hannover Messe 

Digital Days verliehen, einem zweitägigen, 

virtuellen Industrie-Kongress. Die Vorträge 

sind als on-Demand-Videos abrufbar unter 

hannovermesse.digital. Normalerweise wird 

er zur Eröffnung der Hannover Messe ver-

kündet, die aber abgesagt wurde. Auch an-

dere Messen sind entfallen, wie die IAA 

Nutzfahrzeuge. Für die Motek und die Faku-

ma gibt es virtuelle Ausstellungen als Ersatz. 

Die Euroblech ist verschoben auf März 2021. 

Die SPS und Bauma China finden statt. 

Verleihung des Hermes Awards während der 
Hannover Messe Digital Days am 14. Juli 
2020. Bild: Hannover Messe

HYDROPNEU
Partner für Hydraulik

Personen

Klaus Dietzel ist ver-
storben. Er hatte die 
Firma Dietzel Hyd-
raulik 1972 als Ein-
Mann-Betrieb ge-
gründet und war bis 
zuletzt Mitglied des 
Beirates. Im Unter-
nehmen löste die 
Nachricht große Be-
troffenheit aus. 
 Bild: Dietzl Hydraulik

Josef Parzhuber wur-
de mit Wirkung zum 
1. Mai zum neuen 
EMEA-Präsidenten 
bei Gates ernannt. 
Er wird für die stra-
tegische Ausrich-
tung der Region ver-
antwortlich sein. 
Parzhuber war zuvor 
bei Mann+Hummel.  
 Bild: Gates

Klaus Brinkmann ist 
seit 1. Juni Head of 
Engineering bei SMC 
Deutschland. Er lei-
tet einen neuen Un-
ternehmensbereich, 
bestehend aus Ger-
man Technical Cen-
ter, Product Ma-
nagement und Cus-
tomer Project. 
 Bild: SMC Deutschland

Luca Galluzzi (52) 
rückte am 1. August 
in die Geschäftslei-
tung des Automati-
sierungsanbieters 
B&R auf. Als neuer 
Vertriebs-Geschäfts-
führer folgt er Peter 
Gucher, der nach 34 
Jahren bei B&R in 
den Ruhestand geht. 
 Bild: B&R

Mehr Zeit für die Umstellung 
auf Stufe V

Hersteller mobiler Maschinen erhalten 
mehr Zeit, bestimmte Maschinen und Mo-
toren auf Stufe V zu bringen. Dies hat die 
EU als Reaktion auf die Corona-Krise und 
den daraus resultierenden Störungen der 
Lieferketten beschlossen. Es werden dazu 
bestimmte Übergangsfristen der Verord-
nung (EU) 2016/1628 um zwölf Monate 
verlängert. Die Details wurden im Amts-
blatt vom 17. Juli 2020 bekannt gegeben 
(Verordnung 2020/1040). Ausnahmsweise 
trat die Verordnung aufgrund der Dringlich-
keit schon mit ihrer Veröffentlichung in 
Kraft. Sie gilt rückwirkend ab 1. Juli 2020. 
Parlament und Rat wollen auf diese Weise 
wirtschaftlichen Schaden von den Maschi-
nenherstellern abwenden. Es sei den Her-
stellern in der aktuellen Situation wahr-
scheinlich unmöglich, dafür zu sorgen, dass 
die Fristen aus der ursprünglichen Verord-
nung eingehalten werden, so die Begrün-
dung. Außerdem will die EU Störungen des 
Binnenmarktes vermeiden. Die europäi-
schen Industrieverbände, unter anderem 
CECE und CEMA, begrüßten die Maßnah-
me.  Bild: Adobe Stock/Kzenon

Hydraulik-Fortbildungen in 
Stockstadt am Rhein

Die internationale Hydraulikakademie (ein 
Dresdner Hydraulik-Weiterbildungsveran-
stalter und Prüfungsdienstleister für Hyd-
raulikkomponenten) bietet künftig auch 
Fortbildungen in Stockstadt an. Diese fin-
den im Coreum statt, einem Demonstrati-
onsgelände für Bau-, Recycling- und Um-
schlagmaschinen. „Als wir die Chance beka-
men Partner der Coreum GmbH zu werden, 
haben wir nicht lange gezögert, dort ein 
zweites Bildungscentrum aufzubauen. Wir 
werden in Stockstadt am Rhein aber nicht 
nur die Weiterbildungsmaßnahmen für Hy-
drauliker anbieten, sondern auch Trainings-
stände aufbauen“, kündigt IHA-Geschäfts-
führer Ulrich Hielscher an und fährt fort: 
„Coreum mit seinem 120.000 Quadratme-
ter großen Bauma-Park, ist für uns ein idea-
ler Partner.“ Das Gelände umfasst neben 
dem Baumschinenpark eine Dauerausstel-
lung mit einem 600 Quadratmeter großen 
Sandkasten für Tests und Fahrtrainings so-
wie weitere Veranstaltungsflächen. Im 
Herbst 2020 beginnt der reguläre IHA-
Schulungsbetrieb in Stockstadt. 
 Bild: Adobe Stock/Robert Kneschke A
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Platzieren Sie Ihre Produkt- 
oder Unternehmensabbildung 
in Abstimmung mit unserer 
Grafik exklusiv auf der Titel-
seite der fluid! Parallel dazu 
erscheint ein umfangreicher 
Beitrag, den unsere Redaktion 
in Abstimmung mit Ihnen 
erstellt.  
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S
chiffbau in Deutschland, das bedeutet Kreuz-

fahrtschiffe und Luxusyachten, Fähren und auf-

wendige Spezialanfertigungen für Forschungs-

einsätze, Behörden oder das Militär. Containerschiffe 

hingegen werden schon seit vielen Jahren in Asien 

produziert. „Für die deutschen Werften lohnt sich der 

Bau von Containerschiffen nicht; salopp gesagt, sind 

das große Volumen umbauter Luft. Ein Kreuzfahrt-

schiff oder ein Forschungsschiff dagegen ist wesentlich 

komplexer. Es besteht bis zu 75 Prozent aus Zuliefersys-

temen und -komponenten“, sagt Jörg Mutschler, Ge-

schäftsführer VDMA Landesverband Nord und Ar-

beitsgemeinschaft Marine Equipment and Systems. Zu 

den Zulieferteilen gehört die aufwendige und hoch-

komplexe Antriebseinheit eines Kreuzfahrtschiffs 

ebenso wie Navigations- und Ortungssysteme auf ei-

nem Militärschiff oder die Meerestechnikeinrichtun-

gen auf Forschungsschiffen. Das macht diese Art von 

Schiffsbau interessant für die Zulieferindustrie. 

Umweltfreundliche Hydraulik an Bord
So auch für Hydac, einer größeren Unternehmensgrup-

pe, deren Tochter Kraeft Systemtechnik jüngst den 

Auftrag erhielt, die Zentralhydraulik drei neuer Gewäs-

serschutzschiffe des Bundes zu liefern. Gebaut werden 

sie von einer deutschen Schiffs- und Yachtwerft. „Wir 

statten die Boote mit Zentralhydraulik-Einheiten aus. 

Wir sind auf moderne Turn-Key-Lösungen speziali-

siert“, sagt Geschäftsführer Joachim Knoth. Das Inter-

esse der Behörden an möglichst effizienten und um-

weltfreundlichen Technologien ist groß. Daher arbei-

ten die Hydraulikanlagen mit Ester-Öl, sie beinhalten 

eine Entwässerungseinheit, die dafür sorgt, dass sich 

die Lebensdauer des Öls und damit der gesamten Hyd-

raulik erhöht. Verschmutzungssensoren in der Anlage 

sollen den Betreiber frühzeitig auf Defekte hinweisen, 

sodass die drei Multipurpose-Schiffe vor den deut-

schen Küsten ihre Aufgaben von Beginn an reibungslos 

erfüllen können, nämlich havarierte Boote abschlep-

pen, Ölteppiche absaugen oder Brände bekämpfen. 

„Die Hydraulik hat sich über die letzten 40 Jahre 

weiterentwickelt, von Niederdrucksystemen zu Hoch-

drucksystemen mit 250 Bar, dem Einsatz von Bioölen 

und die Integration zahlreicher Sensoren für das Pre-

dictive Maintenance“, sagt Axel von der Osten, techni-

scher Leiter Kraeft Systemtechnik. „Der nächste Schritt 

wird dann das mannlose Schiff sein.“ Doch auch über 

Hightech im Schiffbau

Trotz Krise auf Kurs
Die europäische Zulieferindustrie stattet Hightech-Schiffe aus. Alternative 
Antriebskonzepte, Entwässerung der Zentralhydraulik, Fernüberwachung – 
im maritimen Bereich wird aufgerüstet. Allein auf dem Forschungsschiff 
Sonne sind über 20.000 Sensoren verbaut.

1  Die „Sonne“, ge-
baut 2014 im Auf-
trag des Bundesmi-
nisteriums für Bil-
dung und Forschung 
für 124,4 Millionen 
Euro, gilt bis heute 
als eines der mo-
dernsten For-
schungsschiffe welt-
weit. Bild: BMBF 

2  Die Werft Abeking 
& Rasmussen baut 
drei neue Gewässer-
schutzschiffe für 
den Bund. Angetrie-
ben werden sie mit 
LNG. Neben einer 
Spezialausstattung 
wie Chemikalien-
tanks, explosionsge-
schützter Container-
laderaum und 
Ölauffanggeräten 
gibt es auf den neu-
en Schiffen sogar ein 
Hubschrauberlande-
deck. Bild: Abeking & 

Rasmussen

3  Das 3D-Modell ei-
ner Kraeft-Zentralhy-
draulik, wie sie in die 
Gewässerschutz-
schiffe integriert 
wird. In schwarz 
sind die Antriebsmo-
toren mit 110 Kilo-
watt dargestellt, in 
grau die mit 75 Kilo-
watt. Die quadra-
tischen Tanks mit 
dem Bioöl, die üb-
licherweise wesent-
lich voluminöser 
ausfallen, sind um-
hüllt von einer 
Schallschutzhaube 
in hellblau. Quelle: 

Fraunhofer IMM

„Der nächste 

Schritt wird dann 

das mannlose 

Schiff sein.“

Axel von der Osten,  
technischer Leiter 
Kraeft System- 
technik

„Biokraftstoffe 

sind ein brand-

heißes Thema.“

Jörg Mutschler, Ge-
schäftsführer VDMA 
Landesverband Nord 
und Arbeitsgemein-
schaft Marine Equip-
ment and Systems
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Titelklappe

Titelecke rechts unten
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Centerfold

Der Centerfold von fluid bietet Ihnen eine sehr attraktive Variante, um für maximale 
Aufmerksamkeit bei den Lesern von fluid zu sorgen. Das stärkere Papier, in der gleichen 
Grammatur der Umschlagseiten, sichert Ihnen garantierte Beachtung beim Durchblät-
tern der Ausgabe. 

Eine ganz besondere Werbeform, mit der Ihr Unterneh-
men garantiert im Fokus Ihrer Zielgruppe ist. Noch bevor 
der Nutzer die Ausgabe aufschlägt, reizt die Titelklappe 
zum Öffnen und Reinschauen. Sie geht nach außen auf 
und bietet auf zwei A4 Seiten Raum für Ihre Botschaft. 
Ob Sie diese werblich oder redaktionell aufbauen, bleibt 
Ihnen selbst überlassen.
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UNSERE MESSENEUHEITEN:

Busfähige Positionsanzeigen:
- überwachte Formatverstellung

- Anzeige von Soll- und Istwert

Optische Distanzsensoren:
- berührungsloses Messsystem von 20 …5000 mm

- absolutes Messsystem

- optische Messung auf  verschiedenen Materialien

Ultra-kompakte EtherNet/Feldbus Stellantriebe 

AG25 und AG26:
- DriveLine Stellantriebe sichern eine effiziente und 

 präzise Positionierung

Hubmessung für Hydraulikzylinder

Seilzuggeber SGH:
- integriertes absolutes Messsystem

- kein Bohren des Kolbens notwendig

- auch für Teleskopzylinder

Magnetsensor MSA111C-DQ:
- Safety SIL2

- Absoluter Linearsensor

Bleiben Sie immer auf dem neusten Stand! Folgen Sie uns unter „SIKO-global“
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SPS/IPC/DR

in Halle 4
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www.siko-global.com

sie uns auf der 

DRIVES 2015

4A, Stand 300

Jetzt Produktvideo ansehen 

http://bit.ly/1VjQxydabsolute Erfassung des Zylinderhubs

kein Bohren des Kolbens notwendig

 hohe Schock- und Vibrationsfestigkeit
 auch für Teleskopzylinder einsetzbar

SGH10 - einfach revolutionär!

Weitere Info: 

www.siko-global.com/SGH10

Präsentation während der

Bauma 2016

in Halle A3, Stand 309

IP69K

Hubmessung in Hydraulikzylindern - Kolbenbohren ade!

SIKO GmbH, Tel. +49 7661 394-0, www.siko-global.com

Exklusivpreis

6.300 €

  /  

        

9

Headline Headline Head
Untertitel

 Nam quam andipsu ntincipit porporeped que enectestem aliquas pliam id excerup tatist ventio. Occum-
qu untio. Porem assit vellestrum fugit et, cuptatquas soluptas int ratur simpore rchicab iume natio. Volup-
tatiis diae dus eaquo volum res aspe plande qui dolest ditatatem la pedit ma dem que volupta tiatende 
maxim re rem eratusape sit aboreptae culluptat aut fuga. Et ilicima dolupta quatatiatio. Alit essere in pel 
experit que omnienderrum voloreperum venima que volorpor aut et ut vero omnitio sseritat doles

D
sus magnihit expeles venihitatur ape 

mollore rferuptur aliquias sit, ipsus aut 

volore occaes im doluptatias moluptur 

as autem derum et evel mo bersped qui 

id qui volorume la ipisci cum simodi-

tat magnatem quiscillatur aut et alissum voluptae so-

lupta temperu ptatur, comnien iaspero vel moluptur 

remos peris ratem nempor maxime eum volorectus 

maiorem veliciae pelitio eumquid enihillate sam lanti 

dolupta tiorum quatusant es in expe pro exeri qui au-

temqui dolo volut laborrum expelia sam quatiam dici-

max imenisim voluptat omnisci tibeatem harum fugia-

si magnis dellat volendi ssunti autet etur asperit eaque 

plabo. Us qui nus rerument.

Rovid quas sin nest, antibus, tenisquisci unt acerum 

ulpa cus autatet dolorem evelibus delique est, sant do-

loreiur?

Luptur? Daero endi blabore secullab id etur asitat 

dolorecupiet faces dolupta teniscim que experru 

mquiae. Et fugit qui doluptas eatistrumqui ad qui rere-

rum quiantem aut que dem sum inveliqui tem ventian-

ducia venitates repe sincit laborem poribereris mos 

ipsunt evel intur aliquid quis serunt voluptas aute seri-

one ssimus di ut fugiat quiam non perum aspelit vole-

cae volorisimaio erum eosantium et atus 

sitatis sum laut faccuptate sinis eri sum 

recestiae velluptatem nonse vel et et do-

lum volore et hilia sum autaerspitas 

nonseri derrum que postoritibus 

01_gt_bu_st conse 
magnit lorero dunt 
nullandrero consenisi.
Exeros do corperostin 
esequamconum estrud 
del exeros dunt accum 
velit augiatue

Bilder: Miele, Imago

enihite enda diciantem qui conecta vel into eaquisqui 

dolupta doluptius.

Pidit lam assit ex expla vel endis aut dolupicatus et 

harum ilibus molor sitae sunt ulluptam quibus.

Ic te nes receper escidit omnis utectet et aspedit vi-

debitio everchit, con prenis ducienda architas eos as 

dolorum reru

Equi oditatur? Ximinit aspero tet pro min pore pa 

dempore mporum aut quo verspel liciet pra volupta 

consedigent ipsum abo. Aborectur ad ut quam facia se-

nimus.

Di dolliquunt liqui reperiorum qui aligenimil eosti-

bus est, si torro con cus estia quos nis simin rem fugiam 

sus, odit vendandam nam del maiorporem at.

Ur, sum am, vent. Ur? Temodit quis illandandunt 

audis essum ipsame res consequi optate plaborianis pe 

volores serepre ctincit omni rem nulparunt peratur? 

Qui ducia coriberionem qui tessimodi utempor rup-

taque cone pelecturio. Ehendus eum facerci tiasper 

iandiore dolupta tendesequati dolupid mil magnis aut 

expedisquias que veles eum accus adias ea doluptis 

modis qui inulloressi sed mostio etus molupti con et 

del modignihit la venisincto beaquod itisqua tibust, sus 

aliquam atassunt.

Rovitempe alit es aliciis repudit, aut quissedis quae 

et ut as eos quature peliquis eturerum rem a voloreictis 

ilicim sed minusti offi  cit fugiam doluptatio dolorro 

ressit iniet eatur? Quist volum, culpa dem. Musam 

fuga. Rum fugit utatat quam ario totas andelestio im 

 EXPORTWELTMEISTER   

Musterheadline
Musterunterzeile angaben grafi k

Russland/GUS
103

801

413

524

808

416

330
108

85

88

168

165

138

184177

123

128

134

148

108

85

98

79

53
471

198

108

308

Europa
3998

Nordamerika
956

Asien
Pazifi k

Lateinamerika
148

Afrika
62

interregionale 
Handelströme
(ab 50 Mrd. US-Dollar)

interregionaler Handel
(innerhalb der 
jeweiligen Region)

NahOst
89

Sa
ps

iw
ai 

- F
ot

oli
a

Interview mit Wolfgang Losert, Geschäftsführer von Eolotec
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Kompakt und punktgenau
Auch die Sensorik entwickelt sich ständig weiter. Eine neue Generation von Geräten mit Lichtlaufzeitmes-

sung schickt sich an, die klassischen Einweg- und Refl exlichtschranken zu ersetzen.

Zuverlässige Hintergrundausblendung und farbunabhängige Erken-

nung bei zentimetergenauer Schaltpunkteinstellung zeichnen die bei-

den neuen optischen Sensoren O5D und OID von ifm Electronic aus. 

Auch glänzende Oberfl ächen wie zum Beispiel Edelstahl detektieren die 

Geräte der PMDLine-Serie mühelos. Große Tastweite, präzise Hinter-

grundausblendung, sichtbares Rotlicht und eine hohe Funktionsreserve 

vereint diese Neuentwicklung mit PMD-Technik (Photo-Misch-Detektor) 

zusammen in einem Gerät. Damit sind die Geräte eine intelligente Alter-

native zu bisherigen Standardsensoren, zumal sie mit diesen preislich 

auf dem gleichen Niveau liegen. Ein weiterer Vorteil ist die einfache Be-

dienung und zentimetergenaue Schaltpunkteinstellung über Plus-Mi-

nus-Tasten und Display beim O5D oder mittels Dreh am Stellring (Easy-

Turn) beim OID. Glänzende, matte, dunkle oder helle Objekte gleich 

welcher Farbe – OID und O5D bieten immer eine zuverlässige Ausblen-

dung des Hintergrundes. Der beliebige Einfallswinkel gestattet fl exible 
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sind. Dabei zeigt die Forschungsarbeit, welches Einspar-

potenzial sich auf diese Weise in verschiedenen Anwen-

dungen ergibt und beschreibt, wie sich diese Maßnah-

men realisieren lassen. Auf dieser Basis bewerten die 

Wissenschaftler mit einem branchenübergreifenden 

Punktesystem, wie groß der Effekt der Maßnahmen für 

die Umwelt ist: Eine Maßnahme ist dann von besonderer 

Bedeutung, wenn sie Maschinen sparsamer macht, die 

sich auszeichnen durch:
 ■ große installierte Leistung,
 ■ lange Betriebszeiten,
 ■ große vorhandene Stückzahlen in der Industrie. 

Warum verschwendet die Industrie Energie?
Besonders relevant sind in der Kategorie der mobilen 

Maschinen die Lader und Bagger. Wenn man genau 

hinsieht, lässt die Studie hier politischen Handlungsbe-

darf erkennen: Denn Radlader und Kettenbagger ver-

bringen rund 30 Prozent ihrer Zeit im Leerlauf. Würde 

man diese Leerlaufzeiten über eine Start-Stopp-Automa-

tik eliminieren, wäre für das Klima viel gewonnen. Aber 

das Interesse halte sich in Grenzen, erklärt Tobias Rader-

macher von der TU Dresden, einer der Autoren der 

Studie. Denn es würden die Anreize fehlen: Viele der 

Bagger und Lader sind Mietfahrzeuge, die auf einen 

günstigen Anschaffungspreis (und damit Mietstunden-

preis) getrimmt sind. Auch die Bediener hätten keinen 

Vorteil davon, ihre Gewohnheiten zu ändern. Dabei 

könnten kleine Dinge wie beispielsweise Trennung der 

Klimatisierung der Kabine vom Dieselmotorbetrieb aus-

schlaggebend für die Abschaltung des Motors im Still-

stand sein. Dieses Dilemma kann durch politische 

Maßnahmen gelöst werden. 

Wegen ihrer großen Wirkung hervorzuheben ist der 

Einsatz von Verdrängersteuerungen als Ersatz ventilge-

steuerter Architekturen: Im Ziehkissen bei Tiefziehpres-

sen können so Energieeinsparungen von bis zu 40 Pro-

zent erzielt werden. Weitere Maßnahmen mit großer 

Wirkung sind zustandsorientierte Wartungskonzepte 

(Schläuche, Filter und so weiter). 

Die Autoren der Studie beachten auch, ob es tech-

nische Gründe gibt, die gegen die Umsetzung einer 

Maßnahme sprechen. Beispielsweise bei Förderanlagen 

hätten Antriebe mit mechanischem Getriebe die beste 

Energieeffizienz. Aber Antriebe müssen dort auch lange 

Lebensdauer, hohe Robustheit und teilweise auch gerin-

ges Gewicht aufweisen. Für Bandantriebe sind elektro-

mechanische Antriebe sehr gut geeignet. Sobald das 

Gewicht reduziert werden muss oder Überlast ein The-

ma ist, setzen die Unternehmen Hydraulik ein. Energie 

ist hier kein entscheidender Faktor, deshalb bewerten die 

Autoren der Studie das Energiesparpotenzial für diesen 

Fall als untergeordnet. Auch in anderen Anwendungsbe-

reichen ist die Energieeffizienz ein untergeordneter 

Faktor, beispielsweise zugunsten der Beherrschbarkeit 

der Technologie. 

So wird Pneumatik effizienter
Den größten Effekt hätte laut der Studie der Support bei 

der energieeffizienten Systemauswahl in der Pneumatik. 

Hier sind die Komponentenhersteller und Beratungsfir-

men gefragt! 

Um zu entscheiden, ob Pneumatik oder Elektrome-

chanik sinnvoller ist, empfehlen die Studienautoren, sich 

unternehmensspezifisch die „Total Cost of Ownership“ 

oder die „Overall Lifecycle Costs“ zu berechnen. Sie 

führen eine ganze Reihe von Untersuchungen auf, die 

für bestimmte Fälle beide Versionen beleuchten. Drei 

Fehler identifizieren die Autoren bei der energieeffizien-

ten Anwendung pneumatischer Antriebe: 
 ■ Unternehmen vernachlässigen die Frage nach Ener-

gieeffizienz und analysieren nur selten die Mehrkosten, 

die deshalb entstehen.
 ■ Viele Antriebssysteme sind darauf optimiert, in der 

Anschaffung wenig zu kosten, dabei sind die Energie-

kosten oft viel wichtiger.
 ■ Maßgeblich für die CO

2
-Bilanz ist die Lebensdauer, 

nicht die Amortisationszeit.

Bei der Druckluftbereitstellung sehen die Wissen-

schaftler ein Einsparpotenzial von 20 bis 35 Prozent, was 

für Deutschland einer jährlichen Ersparnis von etwa 1,3 

bis 2,3 Megatonnen Kohlendioxid entspricht. Der größte 

Batzen ist dabei die regelmäßige Beseitigung von Druck-

luftleckagen. Einfach und schnell umzusetzen können 

Maßnahmen wie Netzdruckabsenkung sowie die Ver-

meidung unnötiger Druckverluste sein.   ■

Dagmar Merger, Redaktion

Auf einen Blick

Eine neue Metastudie zeigt, wo bei stationären und mobilen 

Maschinen Energie eingespart werden kann. Die Studie ordnet 

auch ein, wie groß die Wirkung einer Maßnahme über die ein-

zelne Maschine hinaus ist. Die Autoren beleuchten steuerungs- 

und regelungstechnische Änderungen, die Erneuerung beste-

hender Technik und den Einsatz einer anderen Antriebstechnik 

als mögliche Maßnahmen. Der Bericht ist voraussichtlich Ende 

des ersten Quartals 2021 über die UBA-Webseite verfügbar.

Dresdner und Stutt-
garter Wissenschaft-
ler werteten Stu-
dien, Umfragen,  
Statistiken und  
andere Literatur 
zum Thema aus.  
Bild: Adobe Stock/ hiro

Studie zu Antriebstechnologie

Wie Maschinen wirklich  
sparsamer werden
Eine neue Metastudie weist große Einsparpotenziale beim Energiebedarf stationärer 
und mobiler Maschinen aus. Vor dem Hintergrund der Diskussion um Energiekosten 
und CO

2
-Bepreisungen bewerten die Autoren anwendungsspezifische Maßnahmen. 

W
o ist es technisch und energetisch möglich, 

aber auch wirtschaftlich sinnvoll, fluidtech-

nische Antriebe durch elektromechanische 

Antriebe zu ersetzen? Diese Frage muss für jede Anwen-

dung separat beantwortet werden. Eine fundierte Daten-

grundlage liefert eine neue Studie, die von Wissenschaft-

lern der Technischen Universität Dresden und der Uni-

versität Stuttgart erstellt wurde. Etwa 14 Monate Arbeit 

stecken in dem 140-seitigen Bericht. Das Umweltbun-

desamt wird ihn voraussichtlich Ende des ersten Quar-

tals 2021 veröffentlichen. Der fluid-Redaktion liegt die 

Vorabversion vor. Es handelt sich um eine Meta-Studie, 

also eine Auswertung vorhandener Statistiken, For-

schungsarbeiten und Befragungen. Es ist die erste For-

schungsarbeit, die der Frage nach dem Gesamtenergie-

bedarf der Fluidtechnik in Deutschland nachgeht und 

die Emissionen fluidtechnischer Antriebssysteme ein-

ordnet. Die Studie bewertet auch die möglichen Maß-

nahmen zur Energieeinsparung – mit teils überraschen-

den Ergebnissen.

Die Wissenschaftler legen als Maßstab den Ausstoß 

von CO
2
 (Kohlendioxid) zugrunde, der sich aus dem 

Bedarf an Primärenergie berechnen lässt. Sie analysie-

ren, in welchen Branchen in Deutschland fluidtech- 

nische Antriebe eingesetzt werden und wie viel Energie 

sie dabei verbrauchen. Zu diesem Thema stehen nur 

wenige Daten zur Verfügung. Die Forscher hatten aller-

dings Unterstützung: Bosch Rexroth, Festo, Liebherr, 

Panolin und der VDMA stellten ihre Expertise zur Ver-

fügung. Demnach verursachen 
 ■ die mobilen Arbeitsmaschinen rund 19,1 Millionen 

Tonnen CO
2
, 

 ■ die Druckluft etwa acht Millionen Tonnen (davon 

entfallen etwa 1,6 Millionen Tonnen auf Pneumatik),  
 ■ die Stationärhydraulik etwa vier Millionen Tonnen. 

Zum Vergleich: Die Stadt Berlin meldete für das Jahr 

2019 einen Ausstoß von 17,2 Millionen Tonnen CO
2
, 

was in etwa den mobilen Arbeitsmaschinen in Deutsch-

land entspricht. Maßnahmen, den Energiebedarf einer 

Maschine oder Anlage zu verringern, wurden in drei 

Kategorien untersucht:
 ■ Steuerungs- und regelungstechnische Maßnahmen
 ■ Erneuerung der bestehenden Technologie (Upgrade)
 ■ Einsatz einer anderen Antriebstechnik (Substitution)

Die Studie fasst die vorhandene Literatur zu Maßnah-

men aus jeder der drei Gruppen zusammen. Einbezogen 

wurden Veröffentlichungen der letzten 20 Jahre, die 

mindestens schon als Demonstrator im Betrieb erprobt 

Zur Studie 

 ■ Autoren: Tobias Radermacher 
und Marcel Merx (Institut für Me-
chatronischen Maschinenbau, 
Technische Universität Dresden) 
sowie Manuel Unger (Institut für 
Energiewirtschaft und Rationelle 
Energieanwendung, Universität 
Stuttgart)

 ■ Auftraggeber: Bundesministe- 
rium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit (Umweltbun-
desamt)

 ■ Veröffentlichung: voraussichtlich 
Ende Q1/2021 auf: http://www.uba.
de/Publikationen 

Bei den mobilen 
Maschinen macht 
sich ein hoher 
Energiebedarf im 
Kraftstoffver-
brauch bemerkbar. 
Bild: Adobe Stock/ Fo-
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Bei dem neuen Rohrumformsystem fällt 

diese Konturfalte besonders gering aus: 

„Umfassende Analysen im Labor zur Prü-

fung der technischen Sauberkeit nach VDA 

Band 19 haben gezeigt, dass der im Ver-

gleich zu anderen Anbietern deutlich gerin-

ger ausgeprägte Stauchsack der HF-Form 

die Reinigung ungemein erleichtert, da sich 

im Rohr weniger Fremdkörper ansammeln 

können“, berichtet Burchards. 

Der kleine Stauchsack und die geringen 

Spaltmaße verbessern zudem das Strö-

mungsverhalten im Rohr, wodurch Druck- 

und Leistungsverluste durch Verwirbelun-

gen vermieden werden.

Mehr Schutz vor Leckagen
Mit drei redundant ausgelegten Dichtzonen 

bietet das Verbindungssystem langfristigen 

Schutz vor Leckagen: Neben einer Elasto-

mer-Dichtung in Form eines O-Rings sor-

gen zwei metallische Dichtflächen für hohe 

Sicherheit. Selbst ein versehentliches Ver-

gessen des O-Rings beeinträchtigt die Dicht-

heit nicht. 

Akkreditierte Prüflabore haben Funktion 

und Zuverlässigkeit der Verbindung in zahl-

reichen Tests überprüft und bescheinigt, 

wobei die normativ vorgegebenen Mindest-

anforderungen laut Hersteller deutlich über-

troffen wurden. 

Im Gegensatz zu manch anderer Lösung 

am Markt erfordert das Plus an Sicherheit 

keine kostspieligen Sonderfunktionsteile 

wie beispielsweise spezielle Montagemut-

tern oder Sonderdichtungen. Eingesetzt 

werden bei diesem System Standardteile wie 

eine genormte Überwurfmutter und ge-

normte O-Ringe. 

Viele Varianten verfügbar
Die HF-Form wird zukünftig ohne Ein-

schränkungen für schwere und leichte 

Baugrößen zur Verfügung stehen. Neben 

Stahlrohren der DIN EN 10305-4 in den 

Qualitäten E235+N und E355+N (ST37.4 

und ST52,4), verzinkt oder schwarz, lassen 

sich auch Edelstahlrohre umformen. 

Auch bei der weiteren Verarbeitung gibt 

es praktisch keine Grenzen: Im Vergleich zu 

anderen Umformlösungen arbeitet das Sys-

tem mit einer sehr kurzen Einspannlänge. 

Dadurch kann bereits kurz nach der Umfor-

mung das Rohr gebogen werden. Zum Jah-

reswechsel 2020/2021 werden ausgewählte 

Nennweiten zur Verfügung stehen – das 

Portfolio im Bereich Umformung wird zu-

dem kontinuierlich ausgebaut. do■

 Quelle: Hansa-Flex

Auf einen Blick

Die wichtigsten Merkmale des  

Verbindungssystems sind: 

 ■ Beschleunigte Montage durch  

Verzicht auf Schneidring

 ■ Vereinfachte Reinigung durch geringen 

Stauchsack

 ■ Optimiertes Strömungsverhalten

 ■ Verzicht auf Sonderfunktionsteile

 ■ Zertifizierte Sicherheit mit drei  

Dichtzonen und integrierten  

Übermontageschutz

 ■ Durchgehende Komptabilität mit dem 

Hansa-Flex-Sortiment durch eigene  

Fertigung

 ■ Keine konstruktiven Änderungen  

in der Planung erforderlich

Verbindungstechnik

Rohre verbinden ohne 
Schneidring
Der Fluidspezialist Hansa-Flex stellt mit HF-Form ein eigenes Rohrumformsystem vor. 
Die in Eigenregie entwickelte Technik ermöglicht es, Rohre dauerhaft und sicher zu ver-
binden ohne den Einsatz von Schneidringen oder Sonderfunktionsteilen. Das montage-
freundliche System ist einfach zu reinigen und zeigt gutes Strömungsverhalten. 

D
ie Entwicklung des Verbindungssystems HF-

Form ist für Hansa-Flex als Systemanbieter in 

der Fluidtechnologie ein wichtiger Schritt. Ent-

wicklungsleiter Florian Burchards kündigt an: „Wir 

werden damit in der Lage sein, unseren Kunden alle 

Komponenten von umgeformten und gebogenen Roh-

ren über Gegenstücke bis zu Montagematerial aus einer 

Hand zu bieten.“ 

Rohrumformsysteme vereinfachen die Montage von 

Rohrleitungen. Dabei wird das Rohr so umgeformt, dass 

am Ende eine Anschlusskontur entsteht, die es erlaubt 

das Rohr mit einer Überwurfmutter einfach mit einem 

weiteren Rohr zu verschrauben. Der zeitaufwändige und 

potenziell fehleranfällige Montageschritt für das Anbrin-

gen eines Schneidrings entfällt. 

Unternehmen sparen durch solche Systeme Zeit bei 

der Montage. Bei dem jetzt vorgestellten System erhöht 

sich außerdem die Prozesssicherheit, da es über einen 

integrierten Übermontageschutz verfügt. Sein Einsatz 

erfordert keine konstruktiven Änderungen bei der Pla-

nung von Rohrleitungen, Maschinen und Anlagen.

So erleichtert  das System die Reinigung
Bei der Umformung von Rohren entsteht konstruktions-

bedingt im Rohrinneren eine Konturfalte, die Stauchsack 

genannt wird. 

Die Rohrleitung wird im Massivumformungsverfahren mit einem Stempel in eine vorgegebene Kontur gepresst. Dieses Stauchverfahren  
wird angewendet, wenn Anforderungen an die statische und dynamische Belastbarkeit bei gleichzeitig hoher Sicherheit und Zuverlässigkeit  
gefordert sind. Bild: Hansa-Flex

„Wir werden da-

mit in der Lage 

sein, unseren 

Kunden alle Kom-

ponenten von 

umgeformten 

und gebogenen 

Rohren über Ge-

genstücke bis zu 

Montagematerial 

aus einer Hand 

zu bieten.“

Florian Burchards,
Entwicklungsleiter, 
Hansa-Flex

Die durch Umfor-
mung ausgebildete 
Anschlusskontur am 
Rohrende entspricht 
den gängigen Anfor-
derungen. Die sys-
tembedingt im Inne-
ren entstehende 
Stauchsackkontur 
wird dabei geringge-
halten. Bild: Hansa-

Flex

Alle Tests der Verbin-
dungstechnik erfolg-
ten im akkreditier-
ten Prüflabor der In-
ternationalen Hyd-
raulik Akademie 
(IHA). Bild: Hansa-Flex

Hydraulik

fluid · 05 2020   17

18 Rohre verbinden ohne Schneidring
Verbindungstechnik HF-Form

20 Hydraulikschläuche für Ausleger und 
 Fördertechnik

Thermoplastik der nächsten Generation

22 Gleicher Schutz, weniger Müll
Thermogeformte Schutzkappen und -stopfen

Verbindungstechnik

Exklusivpreis

3.650 €
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Zeitschriftenformat  210 mm breit x 297 mm hoch
 Satzspiegel  178 mm breit x 257 mm hoch 

4 Spalten je 41 mm breit
Bei Anzeigen im Anschnitt müssen relevante Motivteile (Texte, Logos etc.) mit mindes-
tens 5 mm Abstand zum Beschnitt und zum Bund angelegt werden.

Druck- und Bindeverfahren
Umschlag im Bogenoffset, Inhalt im Rollenoffset (ISO 12647-2) 
Klebebindung / Rückstichheftung

Profile Inhalt: PSO LWC Improved (ECI) 
 Umschlag: ISO Coated v2 300 % 
 kostenloser Download der Profile:  
 http://www.eci.org/de/downloads

Datenformate: Anlieferung von Daten als PDF/X-1a (2001 oder 2003), Bilder mindestens 
300 dpi, Strichscans (z.B. Texte, Grafiken) mindestens 800 dpi. Anlage im Originalformat 
zzgl. 3 mm Beschnittzugabe und Schnittmarken.

Datenarchivierung 
 Daten werden archiviert, unveränderte Wiederholungen sind deshalb in der Regel  
möglich. Eine Datengarantie wird jedoch nicht übernommen.

Gewährleistung: 
1.  Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmte Nummern oder Ausgaben oder an 

bestimmten Plätzen wird keine Gewähr geleistet. 

 2.  Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder gabe der Anzeigen 
entsprechend Ausdruck auf Auflagenpapier. Voraussetzung ist die Zusendung geeigne-
ter Druckvorlagen (vgl. Angaben in Preisliste). 

3.  Farbanzeigen: Bei digital übermittelten Druckvorlagen für Farbanzeigen ist gleichzeitig ein 
Farb-Proof vom Kunden mitzuliefern. Ansonsten bestehen keine Ersatzansprüche des 
Kunden wegen etwaiger Farbabweichungen. 

4.  Reklamationen müssen vom Auftraggeber bei offensichtlichen Mängeln  spätestens innerhalb 
von zwei Wochen nach Eingang der Rechnung geltend gemacht werden. Nicht offensichtliche 
Mängel muss der Auftraggeber  spätestens ein Jahr nach Veröffentlichung der entsprechen-
den Druckschrift reklamieren. Bei fehlerhaftem Abdruck einer Anzeige, trotz rechtzeitiger 
Lieferung einwandfreier Druckvorlagen und rechtzeitiger Reklamation, kann der Auftraggeber 
den Abdruck einer einwandfreien Ersatzanzeige (Nacherfüllung) verlangen. Der Anspruch auf 
Nacherfüllung ist ausgeschlossen, wenn dies für den Verlag mit unverhältnismäßigen Kosten 
verbunden ist. Lässt der Verlag eine ihm gesetzte angemessene Frist verstreichen, so hat der 
Auftraggeber das Recht vom Vertrag zurückzutreten oder Zahlungsminderung in dem 
Ausmaß geltend zu machen, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. 
Gewährleistungsansprüche von Kaufleuten als Auftraggeber  verjähren innerhalb 12 Monate 
nach Veröffentlichung der entsprechenden Anzeige oder Beilage. 

5.  Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar,  sondern werden 
diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der Kunde bei ungenügendem Abdruck 
keine Ansprüche.  
6. Beachtet der Kunde die Empfehlungen des Verlags zur Erstellung und Übermittlung von 
digitalen Druckunterlagen nicht, so stehen ihm keine Ansprüche wegen fehlerhafter 
Anzeigenveröffentlichung zu. 

7.  Der Kunde haftet dafür, dass die übermittelten Dateien frei von Computerviren sind. 
Dateien mit Computerviren kann der Verlag löschen, ohne dass der Kunde hieraus 
Ansprüche herleiten könnte. Der Verlag behält sich zudem Ersatzansprüche vor, wenn die 
Computerviren beim Verlag weiteren Schaden verursachen. 

8.  Für vom Auftraggeber bereitgestelltes Material (Einhefter, Beilagen etc.) übernimmt der 
Verlag keine Gewähr für die Richtigkeit der als geliefert bezeichneten Mengen oder 
Qualitäten.

Kontakt/Datenübertragung: 
 Media Administration: 
Veronika Stockmayr 
Telefon 08191/125-338 
veronika.stockmayr@mi-connect.de

Technische 
Angaben
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”Der liefert das“
Das Produkt- und 

Firmenverzeichnis der fluid

Eintragungs-/Berechnungsbeispiele:Das Produkt- und Firmenverzeichnis der fluid
➔  Freie Rubrikwahl

➔  Kostenlose Veröffentlichung im Herstellerverzeichnis von  
www.fluid.de (Paket 1 siehe Herstellerverzeichnis)

➔  Monatliche Änderung (gegen Berechnung der Satzkosten)  möglich

Laufzeit:  mindestens 1 Jahr

Rechnungsstellung:  halbjährlich (Juni und Dezember)

Preise*: 
mm-Preis pro Jahr € 24,30  
Farblogo pro Jahr € 250,00

Erscheinungsweise:  In jeder Ausgabe der fluid   
(inkl. fluidtechnik und fluid Markt)

Kündigungsfristen:  Ihr Eintrag kann zum 15.05 bzw. 15.11. 
gekündigt werden. Andernfalls verlängert 
sich der Eintrag um weitere 6 Monate.

Bei Rückfragen:  Gabi Claus 
Telefon 0 81 91/1 25-3 19 
Telefax 0 81 91/1 25-4 83 
E-Mail gabi.claus@mi-connect.de

Adresseintrag mit 
Ihrem Firmenlogo

Dichtungen/Führungen

BUSAK + SHAMBAN GMBH & CO
Handwerkstraße 5-7
70565 Stuttgart
Tel. (07 11) 78 64-0
Fax (07 11) 7 80 31 71-72
http://www.busakshamban.com
busak.shamban@t-online.de

Die Beispielanzeigen sind nicht  
in Originalgröße dargestellt. 
Verkleinerungsfaktor: 65 %

Premiumeintrag online

mm-Preis: € 24,30 
Adresse + Logo: 23 mm Höhe 
Gesamt: € 558,90 
(pro Rubrik und Jahr)

mm-Preis: € 24,30 
Adresse + Logo: 36 mm Höhe 
Gesamt: € 874,80 
(pro Rubrik und Jahr)
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Werben wo die Zielgruppe surft!

Kurzcharakteristik:  fluid.de – Die digitale Plattform für Konstrukteure,  
Entwickler, Unternehmensleiter, technische Leiter, Produktions- und Be-
triebsleiter und Einkäufer. Auch online führen unsere Journalisten die User 
mit Kompetenz und langjährigem Know-how durch die Welt der Fluidtech-
nik – und das natürlich tagesaktuell.

fluid.de informiert, inspiriert, berät und bietet konkrete Hilfestellungen zu  
vielen Technikfragen. Der User kann sich in Bildergalerien und Videos auf  
unterhaltsame Weise anregen lassen, während Tools wie Formelsammlung,  
monatliche Umfrageergebnisse, Wissensdatenbank und das Herstellerver- 
zeichnis handfesten Nutzen bieten. Wir verstehen uns als das Sprachrohr 
einer ganzen Branche; mit Faszination Fluidtechnik vermitteln wir die Be-
geisterung für die vielfältigen, tollen Anwendungen.

fluid.de – das Portal für Hydraulik, Drucklufttechnik und Mechatronik 
wächst konstant und die Zugriffszahlen für eine solch spezifische Zielgrup-
pe können sich mehr als sehen lassen.

Zielgruppe:  Konstrukteure, Entwickler, Unternehmensleiter,  
  technische Leiter, Produktions- und Betriebsleiter,  
  Einkäufer

18 
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Werbemittelanlieferung via DCM (Google Campaign Manager):  
Bitte liefern Sie hier die Weiterleitungsurl des Creative an. 

Datenanlieferung:   6 Werktage vor Kampagnenstart per E-Mail  
  an veronika.stockmayr@mi-connect.de

Hinweis für Mobile Werbemittelauslieferung:  
Bitte liefern Sie uns bei jeder Buchung zusätzlich ein  
Medium Rectangle 300x250 an.

Zugriffskontrolle: Aktuelle Daten finden Sie unter: 
  http://ausweisung.ivw-online.de/ 

Reporting:  Sie erhalten auf Wunsch eine Auswertung der 
Ad-Impressions und Ad-Clicks.

Nutzungsdaten: Page Impressions: 50.007 
   Visits: 28.798 

(Quelle: www.ivw.de, März 2022)

RoS = Run of site, Platzierung auf dem gesamten Online-Angebot / Post = Artikel / Listing = Kategorie, Dateigröße: max. 100 KB

Werbemittel Platzierung Endgerät Format (in Pixel) Preis/TKP

Billboard RoS unter Header
Desktop,  

Tablet
940x250 210,‒ EUR

Halfpage RoS (sticky) Desktop 300x600 230,‒ EUR

Skyscraper rechts RoS (sticky) Desktop 160x600 140,‒ EUR

Wallpaper RoS Desktop 728x90 + 160x600 260,‒ EUR

Skyscraper links  
Premium

RoS 
(1. Platzierung)

Desktop 160x600 99,‒ EUR

Skyscraper links 
Basic

RoS 
(2. Platzierung)

Desktop 160x600 80,‒ EUR

Leaderboard  
Premium

Post, 
unter Teaserbild

Desktop, 
Tablet

728x90 230,‒ EUR

Leaderboard  
Basic

Post, nach 1. Text- 
block, oder Postende

Desktop, 
Tablet

728x90 175,‒ EUR

Medium Rectangle RoS
Desktop 

Mobile/Tablet
300x250 190,‒ EUR

Baseboard RoS (sticky)
Desktop, 

Tablet
960x90 105,‒ EUR

Exklusiv-Umfrage / 
Produkt der Woche

Ihre individuelle Umfrage auf der Startseite von fluid.de oder Ihr Produkt, das exklusiv auf 
der Homepage präsentiert wird; beides mit ca. 3500 Zeichen Text und bis zu zwei Produkt-
oder Unternehmensabbildungen; inkl. einmaligem Versand mit unserem Newsletter

975,‒ EUR 
pro Woche

Buchen Sie programmatisch bei uns ein – sprechen Sie uns hierzu gerne an.

Website
Porträt
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Preisliste 
Lead Generierung / 

Digitale Content-Formate

Webinar Whitepaper

Weitere Informationen zu unseren "Integrierten Marketing Services" wie SEO, Lead Generation, Pillar Pages oder Opinion Leadership finden Sie unter https://www.mi-connect.de/services

Integration und Bewerbung Ihres Webinars auf unserer Portalseite 

Bestandteile:
■    Beratung des Kunden bei der Themen findung durch unsere Content 

Experten 
■    Technische Organisation und Durchführung
■    Moderation durch unsere Redaktion
■     Erstellung einer Landingpage auf unserem Portal inkl. Anmeldeoption
■    Wöchentliche Überlieferung der Adressen innerhalb der Laufzeit

Vermarktung:  
■    1 x Artikel-Teaser auf der Startseite oder einer Rubrikseite (1 Woche)
■    2 x Traffic-Zuführung durch Integration im redaktionellen Newsletter
■    2 x Reichweitenverlängerung durch Social Media-Boost

9.900,- EUR

Integration und Bewerbung Ihres Whitepapers auf unserer Portalseite 

Bestandteile:
■    Editorial Service: Vorab-Quality-Check durch unsere Content Experten
■    Erstellung einer Landingpage auf unserem Portal
■    Wöchentliche Überlieferung der Downloadadressen innerhalb der 

Laufzeit (8 Wochen)

Vermarktung:  
■   Individuelle Marketing-Kampagne über Pull- und Push- Mechanismen

CPL Zielgruppenabhängig ab 150 Euro /  
Mindestbuchungsvolumen 5.000 Euro 

Um Ihnen Ihre Zielgruppe gemäß Ihren Anforderungen liefern zu können, benötigen 
wir folgende Information von Ihnen. Genauere Details finden Sie hier: 
https://t1p.de/Leadgenerierung-Whitepaper
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Preisliste 
Lead Generierung / 

Digitale Content-Formate

Content Placement Redaktionelle Dienstleistung

Das Content Placement wird als vollwertiger, gekennzeichneter Artikel 
auf unserer Portalseite in Ihrer Wunsch rubrik veröffentlicht .

■  Prüfung durch unsere Content-Experten (Vorab-Quality-Check)

■   Platzierung des Beitrags in Ihrer Wunschrubrik

■   Archivierung auf Portalseite: 1 Jahr nach Veröffentlichung

■   Reporting nach zwei Monaten Laufzeit

Vermarktung:  

■    1x Artikel-Teaser auf der Startseite oder einer Rubrikseite (1 Woche)

■    1x Traffic-Zuführung durch Integration im redaktionellen Newsletter

4.060,- EUR

Sie haben ein Thema, das Sie gerne auf unserem Portal platzieren 
möchten, jedoch niemanden Inhouse der es für Sie umsetzt?  
Kein Problem!

Unsere Content-Experten besprechen mit Ihnen gemeinsam das  
Thema, erstellen das Content Placement und redigieren es nach  
unserem internen Styleguide & Zielgruppen-Kriterien (Look & Feel  
Redaktion).

Preis auf Anfrage

Weitere Informationen zu unseren "Integrierten Marketing Services" wie SEO, Lead Generation, Pillar Pages oder Opinion Leadership finden Sie unter https://www.mi-connect.de/services
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Preisliste 
Lead Generierung / 

Digitale Content-Formate

Native Content Ad Native Video Ad

Der Werbebanner auf der Website ähnelt in Form und Gestaltung durch 
die Bild-Text-Kombination unseren eigenen redaktionellen Beiträgen auf 
der Website und ist somit weniger stark als Werbung wahrnehmbar.  

■    Platzierung ist auf den Werbebannerplätzen Medium Rectangle,  
Leaderboard Premium und Leaderboard Basic möglich 

■    Format Leaderboard: Bild (1200 x 800 Pixel), Headline (ca. 45 Zeichen), 
Bodytext (ca. 100 Zeichen), Call to Action (ca. 20 Zeichen). 
Die „Zeichenlimits“ können je nach Werbeplatz variieren

■    Dateiformat (Bild):  png, jpg, gif (auch animiert), HTML5 

■    Dateigröße (Bild): 200 KB 

■    Endgeräte: Desktop, Tablet, Mobile 

€ 175,- TKP

Der Video Werbebanner auf der Website ähnelt in Form und Gestaltung 
durch die Video-Text-Kombination unseren eigenen redaktionellen Beiträgen 
auf der Website und ist somit weniger stark als Werbung wahrnehmbar.  

■    Platzierung ist auf dem Werbebannerplatz Leaderboard Premium möglich 

■    Format: Video (940 x 250 Pixel); Headline (ca. 55 Zeichen), kein Bodytext, 
Call to Action (ca. 20 Zeichen).

■    Länge Video: Max. 59 Sek. 

■    Dateiformat: .mp4 
Es sind nur physische Videos möglich, keine Drittanbieterlinks etc.   

■    Dateigröße: max. 29 MB 

■    Endgeräte: Desktop, Tablet, Mobile 

€ 175,- TKP

Weitere Informationen zu unseren "Integrierten Marketing Services" wie SEO, Lead Generation, Pillar Pages oder Opinion Leadership finden Sie unter https://www.mi-connect.de/services
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Der Newsletter der fluid

Name:  fluid Insider + fluid Exklusiv

Kurzcharakteristik:  Wöchentlich versorgt unsere Redaktion Konstrukteure, Entwickler, Unternehmensleiter, 
technische Leiter, Produktions- und Betriebsleiter mit aktuellen News und Highlights aus der 
Industrie.  Mit Ihrer Werbung im exakt passenden Themenumfeld erreichen Sie Spitzenwerte  
in Beachtung und Relevanz und erreichen exakt Ihre Zielgruppe!

Zielgruppe: Konstrukteure, Entwickler, Unternehmensleiter, technische Leiter, Produktions- und Betriebsleiter

Erscheinungsweise: wöchentlich (Mittwoch plus fluid Exklusiv mit besonderen Meldungen)

Verbreitung 2.736 Abonnenten (Stand Juni 2022)

Datenanlieferung:  mindestens 6 Werktage vor Schaltbeginn per Mail an veronika.stockmayr@mi-connect.de

Format:  GIF-Format, JPG, HTML-Banner (keine animierten Formate im Newsletter möglich)

Farbschema:  RGB 
Max. Dateigröße:  max. 50KB

23

Werbeform Format (in pixel) Platzierung Datenvolumen Preis pro Ausgabe

Header Ad 650 x 90 Top max. 50 KB 690,–

Content Ad 650 x 150 Meldungsteil max. 50 KB 570,–

Text Ad max. 330 Zeichen + Bild (620 x 349 px) Meldungsteil max. 50 KB 855,–

Header Ad

Content Ad

Text Ad

Alle Newsletter sind mobil optimiert für die 
Nutzung auf dem Smartphone oder Tablet.

Preisliste  
Newsletter
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Der Standalone Newsletter der fluid  

Neben unseren Newslettern bieten wir Ihnen zusätzlich die Möglichkeit, 
sich mittels eines Standalone Newsletters an unsere Zielgruppe zu wenden. 
Gestalten Sie einen Newsletter exklusiv mit Ihren Inhalten. Dies 
garantiert Ihnen eine zielgruppengenaue Ansprache potenzieller Kunden 
und ablenkungsfreie Werbung. Der Newsletter wird im Namen unserer 
Seite an ca. 2.736 Abonnenten versendet und enthält 100% Kundeninhalte.

■  Variante 1 – auf Basis unseres Template Baukastens

■  Variante 2 – auf Basis Ihres Kunden-HTML

Hier ist die Erstellung sowie eine Korrekturschleife immer inklusive 

Preis 6.490,- Euro 

Neu: Engage Plus

Versenden Sie einen zweiten Standalone Newsletter mit weiterführenden 
Informationen an die Öffner des ersten Standalones Newsletter und sichern  
Sie sich somit maximales Interesse innerhalb Ihrer Zielgruppe!

Preis auf Anfrage

Preisliste  
Standalone Newsletter
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 Die Hersteller- 
datenbank auf fluid.de

Die Herstellerdatenbank auf fluid.de

Nehmen Sie einfach  
Kontakt mit mir auf:

Gabi Claus
Tel.: +49 (0) 8191 125-319
Fax: +49 (0) 8191 125-555
E-Mail:  gabi.claus@ 

mi-connect.de

Plus und  
Premium-Einträge:

Print-Logo in den 
Sonderausgaben
fluidtechnik und  
fluid Markt

Standard Plus Premium

E-Mail-Kontakt ✔ ✔ ✔

Adressdaten ✔ ✔ ✔

Verwalten Sie Ihr Produktprogramm,  
Produktgruppen und Social-Media-Kanäle

✔ ✔ ✔

Telefon- und Faxnummer ✔ ✔

Link zur Homepage ✔ ✔

Firmenlogo ✔ ✔

Profilbild ✔ ✔

Hervorhebung in Suchergebnissen ✔ ✔

Bildergalerie  ✔

Firmenporträt ✔

Besondere Ansprechpartner ✔

Link zu Verkaufsbüro oder Filialen ✔

Zusatzinformationen als Datei ✔

Firmenvideos einbinden ✔

Whitepaper einbinden ✔

Preis/Jahr kostenlos € 370,– € 605,–

 

Nutzen Sie auch im Internet Standortvorteile: Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einem Firmeneintrag 
im Umfeld Ihrer Branche. Ein Eintrag in unserer Firmendatenbank sichert Ihre ständige Präsenz, wenn Ihre 
Kunden recherchieren. Sämtliche Firmeneinträge können von Ihnen jederzeit aktualisiert und ergänzt werden. 

Alle Preise in Euro zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.
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Datengetriebenes 
Online-Marketing

Sprechen Sie mit uns und erfahren Sie mehr über

■  Account Based Marketing Kampagnen

■  Intent Scoring

■  CPL Modelle

■  Reichweitenverlängerungen 

■  Hochwertiger Traffic mit Klickgarantie

Das können wir bieten:

■   Netzwerk- und geräteübergreifende Ausspielung von  
Kampagnen an definierte Zielgruppen

■   Maximale Kontrolle Ihrer Werbeinvestitionen durch genaue  
Kampagnenauswertungen

■   Geringe Streuverluste, da nur gezielt ausgewählte Nutzer  
angesprochen werden

■   Verschiedene Preismodelle

Mit unseren Audience Produkten erreichen Sie ihre Zielgruppe genau 
dort, wo sie sich aufhält – auch außerhalb unserer Plattformen. 

Datengetriebenes Online-Marketing



verlag moderne industrie GmbH / mi connect, Justus-von-Liebig-Str. 1, 86899 Landsberg, Telefon (0 81 91) 125-439

27

fluidtechnik

Die Sonderausgabe ist ganz dem Zubehörbe-
reich der Hydraulik und Pneumatik gewidmet. 
Das Themenumfeld sorgt für höchste Aufmerk-
samkeit bei Ihrer Zielgruppe.

fluidtechnik ist mit einer erhöhten Auflage von 
20.000 Exemplaren Langzeitwerbeträger mit 
einem Jahr Präsenz beim Empfänger.

Anzeigenschluss: 22.06.2023
Erscheinungstermin: 18.07.2023

Es gilt die aktuelle Preisliste!

HYDRAULIK

Mit dieser Schelle 
senken Sie den 
Geräuschpegel der 
Anlage  12

DRUCKLUFT

Wie Sie individuelle  
Wartungseinheiten 
für Druckluft- 
Systeme erstellen 36

MECHATRONIK

Was passiert, wenn 
bei der Entwicklung 
von Sensoren die 
Bedienbarkeit im 
Fokus steht 42

Einkaufsführer  
Adressen- und 
Lieferverzeichnis 
für die  
Fluidbranche 

Z U B E H Ö R  F Ü R  H Y D R A U L I K  U N D  P N E U M AT I K

Verbindungstechnik 
Welche Innovationen 
prägen die Szene?  08
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fluid MARKT

Der auflagenstärkste Jahreseinkaufsführer für 
Hydraulik, Pneumatik und Zubehör mit 20.000 
Exemplaren vermittelt den Konstrukteuren und 
Entwicklern einen umfassenden Überblick über 
fluidtechnische Produkte und deren Anbieter. 
Mit dem führenden „Ratgeber für die treffsi-
chere Produktauswahl“ sind Sie im gesamten 
nächsten Jahr bei Ihren potenziellen Kunden 
präsent.

Anzeigenschluss: 20.11.2023
Erscheinungstermin: 15.12.2023

Es gilt die aktuelle Preisliste!

Digitaler Thementag der fluid

HYDRAULIK

Wie digitale 
Zwillinge die 
Stationär- und 
Mobilhydraulik 
verändern 28

DRUCKLUFT

Kosten- und 
stromsparender 
Umgang mit 
Kompressoren  56

MECHATRONIK

Schnell scheitern, 
schnell lernen: 
Automatisierungs-
Anbieter führt 
Fast-Fail-Strategie 
ein 70

Diagnose  
Service-Experte 
testet neues Gerät 
für die Messung 
und Auswertung 
von Daten 72

Spektakuläre Technik
Beim Rigoletto in Bregenz 
ist die Hydraulik der 
heimliche Star 12
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 Mit dem Thementag bieten wir Ihnen als Unternehmen die Möglichkeit, gezielt 

Ihre Expertise im Rahmen eines Fachvortrags Ihrer Zielgruppe zu präsentieren. 

Der Thementag wendet sich vornehmlich an Konstrukteure und Entwickler im 
DACH-Raum. 

Diese Partnermöglichkeiten bieten wir Ihnen:

Sponsoring: Vortragsslot 30-45 Minuten € 4.950,-* 
■  Logo in allen Webemitteln Online im Vorfeld der Veranstaltung 
■  Teilnehmerleads nach der Veranstaltung 
■  Berichterstattung nach der Veranstaltung 

Hauptsponsor: Vortragsslot 45-60 Minuten € 8.250,-* 
■   Nennung als Hauptsponsor in allen Webemitteln Online im Vorfeld  

der Veranstaltung 
■  Teilnehmerleads nach der Veranstaltung 
■  Berichterstattung nach der Veranstaltung 
■  Sponsorenlogo auch auf Teilnahmeurkunde

Ferner behandelt die Redaktion diese Veranstaltung auch noch im Nachgang  
in allen Medien!

Sonderausgaben/ 
Digitaler Thementag

Digitaler  
Thementag 



Kontakt
Vertretung Italien, 
Casiraghi Pubblicità 
Internazionale
Via Cardano 81 •  
22100 Como (Co) Italia
+39 31/261-407
info@casiraghi-adv.com

Gabi Claus 
Sales Director 

0 81 91/1 25-3 19 
gabi.claus@ 

mi-connect.de

Dagmar Merger
Redakteurin  

(verantw.)
0 81 91/1 25-718 
dagmar.merger@ 

mi-connect.de

Ragna Sonderleittner
freie Redakteurin 
0 81 91/125-4 66 

ragna.sonderleittner@ 
mi-connect.de

Veronika Stockmayr 
Media  

Administration 
08191/125-338 

veronika.stockmayr@ 
mi-connect.de

Silvia Düringer
Assistentin  
Sales
0 81 91/125-439
silvia.dueringer@ 
mi-connect.de

Sabine Tatzel
Assistentin  
Sales
0 81 91/125-370
sabine.tatzel@ 
mi-connect.de

AGB
Es gelten unsere allgemeinen  
Geschäftsbedingungen, einzusehen 
unter: www.mi-connect.de

Sebastian Wörle
Chief Sales Officer 
0 81 91/1 25-1 67 

sebastian.woerle@ 
mi-connect.de


